
MARCHIVUM Druckschriften digital

General-Anzeiger der Stadt Mannheim und Umgebung.
1886-1916
110 (1900)

330 (20.7.1900) Mittagblatt

urn:nbn:de:bsz:mh40-84395

https://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:mh40-84395


trumen .
irern ,

Klavier⸗

zelnen

umente ,
er - und

Solo .
en- und
natischs

musika -
Canon ,

umenta -
19 5lehre⸗
terweis .

chichte ,
an die

5804 %
kosten -
dziehen ,

DPP.

0⁰

———
. —

. —.

hler
her ) .

*

.
58524

ihr : N

.

Telegramm⸗Adreſſe :
„ Journal Mannheim . “

In der Poſtliſte eingetragen untet
Nr . 2958 .

GBadiſche Volkszeitung . )

Abonuement :
60 Pfa . mouatlich .

Bringerlohn 20 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 40 pro Quartal .
JInſerate :

Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .
Die Reklamen⸗Zeile 60 Pfs ,

Einzel⸗Nummern 3 Pfg .
Doppel⸗Nummern 5 Bfg . E 8 , 2

Henerale
der Stadt Mannheim und Umgebung .

377 .

Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

( 110 . Jahrgang . ) Expedition : Nr . 218. Druckerei : Nr . 341 .

Geleſenſte und verbreitetſte Zeitung in Mannheim und Umgebung .

Verantwortlich für Politik :
Dr . Paul Harms .

für Theater , Kunſt u. Feuilleton :
Dr . Friedrich Walter .

für den lok. und prov . Theil :
Ernſt Müller .

für den Inſeratentheil⸗
Karl Apfel .

Rotationsdruck und Verlag der
Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗

druckerei ( Erſte Mannheimer
Typographiſche 5

( Das „ Mannheimer Journal “
iſt Eigenthum des katholiſchen

Bürgerhoſpitals . )
ſämmtlich in Mannheim ,

( Mannheimer Volksblatt . )

Mannheimer Journal .
Telephon : Redaktion : Nr .

E 6 , 2
Nr . 330 . Freitag , 20 . Juli 1900 . ( Mittagblatt . )

Reiſe - Abonnements und

Saiſon - Abonnements .
Zur Bequemlichkeit des reiſenden Publikums ſowohl als

derjenigen Zeitungsleſer , die in Kurorten und Sommer⸗

friſchen bleibenden Aufenthalt nehmen , richten wir , wie bis⸗

her, für den Sommer Reiſe⸗Abonnements ein .

Jeder Inhaber eines Neiſe⸗Abonnements gelangt ſo
ſchnell in den Beſitz des „ General⸗Anzeigers “ , wie es nach Lage
der Eiſenbahn⸗ und Poſtverbindung des betreffenden Aufent⸗

haltsortes überhaupt möglich iſt .
Bei Rundreiſen wird die Zeitung nach den vorher anzu⸗

gebenden Orten derart expedirt , daß der Abonnent dieſelbe

„poſtlagernd “ oder unter jeder uns aufgegebenen Adreſſe vor⸗

findet . Der Abonnementspreis wird — ohne Rückſicht auf
das Land , nach welchem die Exemplare zu dirigiren ſind —

auf nur

60 Pfennig per Woche

(bei täglich einmaliger Franco⸗Zuſendung ) feſtgeſetzt .

Auswärtige Beſteller werden darauf aufmerkſam gemacht ,
daß die Bezahlung am Einfachſten durch Poſtanweiſung oder

Einſendung von Briefmarken bewirkt wird .

Bei längerem Aufenthalte an ein und demſelben

Ort iſt das außerordentlich billige Abonnement bei den be⸗

treffenden Poſtanſtalten entſchieden der direkten Streifbandſen⸗
bung vorzuziehen .

Expedition des „ General⸗Anzeigers “
( Mauunheimer Journal ) .
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Politiſche Ueberſicht .
Manubeim , 20 . Juli .

Zur Entſchuldung des ländlichen Grundbeſitzes .

Aus einer Ueberſicht über die am Schluſſe des Jahres 1899

von den badiſchen Sparkaſſen an Privatperſonen ausgeliehenen
Darlehen auf Annuitäten ergibt ſich, daß die Bemühungen , den

Annuitätendarlehen Eingang zu verſchaffen , nicht erfolglos ge⸗

blieben ſind und daß einzelne Sparkaſſen in ſehr anerkennens⸗

werther Weiſe große Beträge auf Annuitäten untergebracht

haben . Da dieſe Erfolge nicht nur in einzelnen beſtimmten

Landesgegenden erreicht worden ſind , in denen etwa beſondere

Verhältniſſe vorgelegen haben , ſondern in allen Theilen des

badiſchen Landes , ſowohl in dem oberen wie in dem mittleren

Landestheil und im Unterland , im Schwarzwald und in der

Rheinebene , ſo kann daraus geſchloſſen werden , daß überall die

Einführung dieſer Art der Schuldentilgung möglich iſt . Wie die

„ Südd . Reichskorreſp . “ erfährt , hat das badiſche Miniſterium
des Innern die Großh . Bezirksämter beauftragt in ihren Be⸗

ſtrebungen , die Annuitätendarlehen im Intereſſe einer allmähligen

Entſchuldung der ländlichen Grundbeſitzer zu befördern , fortzu⸗

fahren und unter Hinweis auf die erzielten Erfolge auch dort

dieſer Darlehensart Eingang zu verſchaffen , wo es bisher noch

nicht geſchehen iſt .

Frankreichs Bevölkerung 1900 und 2000

iſt ein bemerkenswerther , ſehr peſſimiſtiſcher Artikel von Baréme

über das Problem , das die Franzoſen fortgeſetzt beſchäftigt . Er

ſtützt ſich auf die kürzlich erſchienene offizielle Bearbeitung der

Volkszählung von 1896 . Zunächſt werden drei bezeichnende
Ziffern zuſammengeſtellt : Im Jahre 1801 hatte Frankreich
26 981 000 , 1851 : 34 902 000 und 1896 : 38 518 000 Ein⸗

wohner . In dem erſten Zeitabſchnitt hatte ſich alſo die Bevölke⸗

rung um 296 auf 1000 vermehrt , im zweiten , allerdings fünf

Jahre kürzeren dagegen nur um 103 auf 1000 , d. h. um mehr
als die Hälfte weniger . Dabei iſt zu berückſichtigen , daß Frank⸗

reich durch den Verluſt von Elſaß⸗Lothringen 1 597 238 und auch

ſonſt während des Krieges im Ganzen faſt 500 000 Einwohner
verloren hat . Stellt man die Zahlen nach dem Kriege zuſammen ,

ſo ergibt ſich, daß die Bevölkerung von 1872 bis 1886 um

2 116 000 , von 1886 bis 1896 nur um 299 000 zugenommen hat ;
in dem letzteren Zeitraum war alſo im Jahre nur die minimale

Durchſchnittszunahme von 30 000 zu verzeichnen ! Und in der⸗

ſelben Zeit geht die Bevölkerungszunahme bei den politiſchen
Rivalen Frankreichs , beſonders in England , Deutſchland und

den Vereinigten Staaten mit Rieſenſchritten vorwärts . Deutſch⸗

land , d. h. das Gebiet des heutigen Deutſchen Reichs ,

zählte 1801 25 000 000 , 1900 dagegen 55 000 000 , d. h.
20 000 000 oder 120 v. H. mehr ; England 1801 16 300 000 ,

1900 41 000 000 , d. h. 24 700 000 oder 152 v. H. mehr , und

Frankreich hat 1900 nach den mitgetheilten Ziffern nur

11 787 000 oder 43 v. H. mehr ! Anders ausgedrückt : für 100

Engländer im Jahre 1800 gibt es jetzt 252 , für 100 Deutſche

220 , für 100 Franzoſen 143 ! Unter der Vorausſetzung , daß

dieſe Progreſſion im 20 . Jahrhundert dieſelbe bleibt , würde es

im Jahre 2000 geben : 121 Millionen Deutſche , 103 Millionen

Engländer , 55 Millionen Franzoſen . Setzt man weiter voraus ,

daß das gegenwärtige Militärſyſtem ſich gleichfalls in denſelben

Verhältniſſen bis zum Jahre 2000 erhielte , ſo würde das ſtehende

Heer , das jetzt in Frankreich 573 000 , in Deutſchland 597 000

Mann zählt , im Jahre 2000 in Frankreich 800 000 in Deutſch⸗
land 1300 000 Mann ſtark ſein . Dem Einwand ,daß bei ſo

beträchtlicher Zunahme der Bevölkerung ihre Dichtigkeit bei dem

Deutſchland und England zur Verfügung ſtehenden Gebiete zu

groß werden würde , begegnet Baréeme mit dem Hinweis auf

Belgien , Holland und Sachſen . In England würde im Jahre

2000 die mittlere Dichtigkeit 334 , in Deutſchland 224 Einwohner

für den Quadratkilometer betragen ; heute beträgt ſie bereits in

Belgien im Ganzen 226 , in Oſtflandern aber ſchon 342 und in

Brabant ſogar 384 , und auch im Königreiche Sachſen iſt mit

258 Einwohnern für den Quadratkilometer heute bereits die für
das Jahr 2000 vorauszuſetzende mittlere Dichtigkeit für Deutſch⸗
land überſchritten . Frankreichs mittlere Dichtigkeit wäre im

Jahre 2000 allerdings nur 102 . „ Das ſind “, ſchließt Baréme

ſeine Ausführungen , „zweifellos nur reine Hypotheſen , aber ſie

ſind nur zu rationell und zu wahrſcheinlich “.
Der auſtraliſche Bund .

Nach dem 1. Januar 1901 werden die fünf auſtraliſchen
Kolonien einen Bundesſtaat bilden , neben dem nur noch Weſt⸗

auſtralien und Neu⸗Seeland als unabhängige Kolonien ſtehen .

Aus dem Inhalt der Bundesverfaſſung , deren politiſche Be⸗

deutung kürzlich in einem beſonderen Artikel gewürdigt wurde ,

ſei noch Folgendes mitgetheilt : An die Spitze des Bundesſtaals
tritt ein aus dem Senat und Repräſentantenhaus zuſammen⸗

geſetztes Parlament . Dem Senat ſollen mindeſtens fünf vom

Volk direkt für ſechs Jahre gewählte Vertreter jeder Kolonie , die

in Zukunft den Titel „ Staat “ erhält , und dem Repräſentanten⸗

haus die doppelte Zahl Vertreter angehören . Die Feſtſetzung der

Zahl der Senatoren und danach die der Abgeordneten erfolgt

nach Maßgabe der Höhe der Bevölkerung des Staats . Vertreter

der Königin iſt ein von ihr zu ernennender Generalgouverneur ,

dem der Bund ein Einkommen von 200 000 % zahlt . Das Bun⸗

desparlament übt fortan die Geſetzgebung in allen Fragen des

Handels , der Zölle und Steuern , der Staatsſchulden , des Poſt⸗
und Telegraphendienſtes , der Vertheidigung , der Leuchtthürme

u. dergl . , des Wetterdienſtes , der Quarantäne , Fiſcherei ,

Währung , des Bank⸗ und Verſicherungsweſens , Wechſelrechts ,

Konkursrechts , Patentweſens , der Maaße und Gewichte , der

Staatsangehörigkeit , des Eherechts , der Invaliden⸗ und Alters⸗

verſicherung , des öffentlichen und Fremdenrechts , der Ein⸗ und

Auswanderung , der auswärtigen Angelegenheiten , der Be⸗

ziehungen der Südſeeinſeln zum Bunde , des Eigenthumserwerbs ,
der militäriſchen Bahntransporte , des Erwerbs und des Baues

von Eiſenbahnen , der Streitigkeiten zwiſchen Fabrikanten und

Arbeitern , der Verfäſſung ſowie aller von Einzelſtaats⸗ Parla⸗

menten überwieſenen Sachen . Der noch nicht beſtimmte Sitz der

Bundeshauptſtadt ſoll mindeſtens 160 Kilometer von Sidney

entfernt ſein , dabei gute Verbindungen beſitzen und ſich ange⸗

nehmer Lage erfreuen . Sitz des Parlaments iſt vor der Hand
Melbourne . Zum erſten Generalgouverneur iſt ſoeben Earl

of Hopetoun ernannt worden . Von beſonderem Intereſſe für

Europa wird es ſein , wie ſich die ſchwierigen Finanzverhältniſſe
der auſtraliſchen Kolonien unter der neuen Verfaſſung geſtalten
werden , und welche Handelspolitik von dem Bunde beobachtet
werden wird .

—

Deutſches Reich .

Karlsruhe , 19 . Juli . ( Uus dem konſervativen

Lager . ) Die „ Bad . Landpoſt “ ſchreibt : „ Unſer Partei⸗
vorſitzender Frhr . E. v. Stockhorner iſt zwar von ſeiner
Krankheit ſoweit wieder hergeſtellt , daß er geſtern wieder hierher

zurückkehren konnte ; er muß aber demnächſt auf längere Zeit im

Gebirge Erholungsaufenthalt nehmen und hat die Stel le

als Vorſitzender des Landesausſchuſſes der

konſervativen Partei niedergelegt . “ Der Cor⸗

reſpondent der „ N. B. Ldsztg . “ hat alſo Recht behalten : Frhr .
v. Stockhorner iſt von der Leitung der konſervativen Partei

zurückgetreten . Selbſtverſtändlich hat der Wunſch nach Erholung
nicht allein in Frhr . v. Stockhorner den Gedanken an einen Rück⸗

tritt gezeitigt . Wir ſind auch nicht geneigt , den wiederholt auf⸗
getauchten Gerüchten , wonach die „ Landpoſt “ demnächſt ihr Er⸗

ſcheinen einſtellen und damit die konſervative Partei als ſolche
formell zu exiſtiren aufhören würde , Glauben zu ſchenken ; wir

haben vielmehr Grund zu der Annahme , daß neuerdings in der

konſervativen Partei die Bauernbündler die Oberhand
gewonnen haben , die nicht länger einſeitig dem von Frhr .
d. Stockhorner vertretenen kirchlichen Konſervatismus , richtiger
der Orthodoxie huldigen , ſondern eine friſche fröhliche Bündler⸗

politik unter der Aegide. des Reichstagsabg . Lucke , des Gräfl .
W7FFFFFF eeeece e,

Gemäß Verabredung .
Engliſcher Roman von J . Marsden Sutcliffe .

Uebertragen und bearbeitet von F. Red .

( Nachdruck verboten . )

( Fortſetzung . )

„ Das können Sie ſehr leicht , indem Sie mich fernerhin als

eine Ihnen gänzlich Fremde behandeln . Sie lernten mich unter

Umſtänden kennen , die mich einer ſchiefen Beurtheilung aus⸗
ſetzen mußten . Trotzdem kann ich Sie verſichern , iſt Ihr Urtheil
falſch . Hiernach werden Sie als Mann bon Ehre nicht zaudern ,
mir Ihr Wort zu geben , daß Sie mich fortab unbehelligt laſſen
wollen . Und ich werde dann freudig erkennen , daß ich meine

Achtung keinem Unwürdigen geſchenkt habe . “

„ Könnten wir nicht wenigſtens gute Bekannte bleiben ? “

warf Algy ein , der bei aller ehrlichen Bereitwilligkeit, ihre

WMünſche zu erfüllen , ſich doch ein Hinterthürchen offen halten
wollte , die ſo intereſſante Bekanntſchaft fortzuſetzen .

Aber auch das ſchnitt ſie kurz ab .
5 155

„ Zwingen Sie mich nicht zu nähern Erklärungen . Sie

würden ſich gewiß ſchämen , mir zum zweiten Male Anlaß zu der

Bilte zu geben , daß Sie Ihre Bekanntſchaft mit mir völlig ver⸗

geſſen ſollen . “ 8
Endlich war die richtige Safte berührt . Die edle freimüthige

Art , mit der ſie ſein Ehrgefühl anrief , entſchied . Wie das Alles

mit ihrem Aufenthalt in Deniſons Spielhölle zuſammenzureimen
ſei , war ihm unklarer denn je . Aber er empfand beſchämt , daß
ſein Verdacht ebenſo beleidigend als haltlos war . Er beeilte ſich

zu ſagen :
Ich bitte Sie ernſtlich um Verzeihung , Frau Deniſon , daß

19)

ich ſo frei war , Sie anzureden . Ich werde es nie wieder wagen ,

Sie anzureden , vielmehr Ihre Wünſche ſtrengſtens beachten . “
Mit kiefer Verbeugung empfahl er ſich von ihr .

Heiße Thränen ſtanden Winfriede während der Heimfahrt
in den Augen . Sie war aus einem ſchweren Kampfe ſiegreich

hervorgegangen . Aber um welchen Preis ! Wie von einem

ſchweren Gewitter umtobt , war ſie ſich vorgekommen . So ſtand⸗

haft ſie ſich im Unwetter gehalten , im fahlen Schein der Blitze

hatte ſie erkannt , daß ihr Leben nie gereinigt werden könne von

dem Makel , welcher ihr durch ihre Ehe mit Reginald anhaftete ,
wie falſch es war , aus dem ruhigen Verſteck des Spitals einen

Schritt hinaus zu thun , welche Schwierigkeiten ſich vor ihr auf⸗

thürmten durch den mit ihrem Manne abgeſchloſſenen Vertrag .
Wie mußte Lady Falk ſie verdammen wegen der Verheimlichung

ſo ſchwerwiegender Thatſachen und daß ſie ſich unter falſcher

Flagge in ihr Haus geſtohlen hatte . Den Muth zu einem offenen
Bekenntniß aber fand ſie doch nicht , nach ihrer Meinung durfte

ſie um keinen Preis die Siegel löſen , welche ſie ſich ſelbſt in

Pork durch die Vereinbarung mit ihrem Gatten auf die Lippen

gelegt hatte . 1

Darum fört von Glen⸗Orloch ! Aber unter welchem Vor⸗

wandee
So ſehr ſie auch ihr Gehirn marterte , ein ſolcher fand

ſich nicht .
Alſo aushalten ! Fortführen , was ein Schritt vom Wege

heraufbeſchworen hatte !
Dann aber zurück zum Krankenhaus !
Sie empfand eine wahre Sehnſucht danach , ſich dort wieder

als Schweſter Weſt zu vergraben , um endlich von ihrer Ver⸗

gangenheit frei zu werden . Nie wieder , bis zu ihrem letzten
Gange zum Kirchhof , wollte ſie das Spital verlaſſen .

Weihnachten kam heran und für ſie auch die erſehnte Er⸗

löſung aus der falſchen Rolle und der ſchiefen , unhalkßaren

Stellung . Sie arbeitete fleißig und machte glänzende Fort⸗
ſchritte . Den Verkauf des Ulans und einer kleinen Landſchafk
hatte Klaus vermittelt . Danach waren ihr auf dem gleichen
Wege zwei weitere Aufträge zugegangen . Hierdurch ſehr er⸗

muthigt , hatte ſie ſich mit einer wahren Wuth auf die Arbeit ge⸗

ſtürzt , ſodaß Lady Falk aus Rückſichten auf ihre Geſundheit Ein⸗

ſpruch erhob .
Aber auch der Zeitpunkt kam immer näher , da Klaus in

Glen⸗Orloch zum Feſte erwartet wurde . Noch immer hatte

Winfriede nichts erzählt aus jenen auf den Tod ihres Vaters

folgenden Jahren .
Lady Falk erachtete es jetzt doch an der Zeit , in Erfüllung

einer Pflicht gegen ihren Sohn , Winfriede auszuforſchen .
Als ſte gelegentlich im Empfangszimmer zuſammenſaßen ,

begann die Baronin :

„ Winny , Sie haben mir noch nie ekwas erzählt aus der

Zeit , in welcher Sie ſich entſchloſſen , Pflegeſchweſter zu werden .

Darf man darüber nichts erfahren ? “
So freundlich und arglos die Frage ausgeſprochen wurde ,

ihre Wirkung auf Winfriede war furchtbar . Alle Farbe wich
aus ihrem Geſicht , wie in Verzweiflung erhob ſie die Hände über

ihr Haupt und warf ſich, in leidenſchaftliches Schluchzen aus⸗

brechend , Lady Falk zu Füßen .

Begütigend ſtrich die alte Dame ihr über das volle Haar .
„ Warum denn ſo erregt , mein liebes Kinde Ich wäre ja nur zu
glücklich , wenn Sie vertrauensvoll Ihr Herz gegen mich aus⸗

ſchütten möchten . Thut es Ihnen aber zu weh , von jener Zeit zu
erzählen , ſo wollen wir nicht weiter davon ſprechen . “

„Ach! wenn ich nur dürfte, “ rief Winfriede, „ aber es ruht
auf jener Zeit ein ſchreckliches Geheimniß , das nicht mir aklern
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Oeffentliche Sitzung des Bezirksraths vom 19. Juli ,wurden folgen ide Schankwirtbſchaftsgeſuche ohne Brannt⸗wein : des Adolf Maik , 6. Querſtraße 221 a, der Rgeiniſchen Gummi⸗
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Drannk⸗
Johannns Obermaier, Werderſtraße 688 in Neckarau ; m
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wirbſchafts geſuch des

üdertragungsgeſuche : ohne Branntwein : des
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Mannhelm , 20 . Full . 5
weilhin rühmlichſt bekannte Humoriſt Otto Reukter mit ſeinem
ganz vorzüglichen Enſemble ein leider auf nur 5 Tage berechnetes
Gaftſpiel gibt . Ehe wir zur Beſprechung der hervorragendeu Leiſt⸗
ungen dieſes in ſeiner Art wohl einzig daſtehenden Enſembles über⸗
gehen , wollen wir vorerſt konſtatiren , daß ſich Niemand von der

egenwärtig herrſchenden tropiſchen Hitze von dem Beſuch des
pollotheaters abhalten zu laſſen braucht , denn der Aufenthalt in

( dem während des ganzen Tages durchgekühlten Etabliſſement
iſt ein ſehr angenehmer und erfriſchender . Die Abwickel⸗
ung des umfangreichen Programms nimmt nahezu 3 Stunden in

Anſpruch; wenn trotzdem bei den Zuhörern kein Gefühl der Ueber⸗
ſättigung eintritt , vielmehr die Stunden wie im Fluge dahinſchwinden ,
o bildet dies den beſten und überzeugendſten Beweis von der erſtklaf⸗
gen Qualität des ganzen Programms . Gehen wir nun zur Beſprechung

der einzelnen Nummern über . Da iſt zuerſt die Liederſängerin Milli

Mierbach , eine hübſche ſympathiſche Erſcheinung mit einer klangvollen ,
namentlich in den tieferen Lagen ausgiebigen anſprechenden Stimme .

Zwei gewandte Turner ſind die beiden Knaben Mäx und Moritz , die

aber nicht mit den beiden böſen Buben der Buſch ' ſchen Dichtung zu
verwechſeln ſind . Die Kleinen führen auf feſtſtehendem Reck die

ſchwierigſten turneriſchen Uebungen ſicher und elegant aus . Rauſchender

Beifall iſt ihnen ſtets ſicher . Als Humoriſt produzirt ſich Herr Gottlieb

Schultze , der ſich den Titel Burlesque⸗Humoriſt mit Recht zugelegt
hat . Die „ ſchwäbiſche Eiſenbahn “ , welche in Mannheim von Alberths
Zeiten her noch in beſter Erinnerung iſt und die ihre durchſchlagende
Wirkung nie verfehlt , hat in Herrn Schultze einen ſehr glücklichen Ver⸗
kreter . Eine ſchlanke graziöſe Erſcheinung iſt Gretchen Reutter ,
die mit humoriſtiſchen Otto Reutter⸗Nummern brillirt . Die Dame

beſitzt eine hübſche Stimme , welche auch durch die weitgehendſten
Geſangsſtrapazen nicht ermüdet ; damit verbindet ſie eine gewandte
Vortragsweiſe , durch welche die reichen Schätze an geſundem Humor ,
die in den Reutter ' ſchen Verſen enthalten ſind , wirkſam zur Geltung
kommen . Nur ungern ſieht man den Vorhang hinter der Künſtlerin
fallen . Der Thierſtimmen⸗Imitator Charles Pauly iſt zwar
in Mannheim kein Neuling , jedoch ein ſtets ſehr gern geſehener Künſtler .
Er hat den Vögeln ihre Sprache abgelauſcht . Wenn man Pauly hört ,

laubt man , an einem ſchönen Frühlingsmorgen durch prachtvollen
uchenwald , wo die Singvögel einen Geſangswettſtreit geben , zu

wandern . Aber nicht nur die Vögel ſondern auch unſere Hausthiere
weiß Pauly mit großem Humor nachzuahmen , man hört deutlich die
Hunde bellen , junge und alte Schweine grunzen und iſt ferner Zeuge
einer klaſſiſchen Liebesſzene zweier liebesbedürftiger Kaßen . Als

„ Star “ des Enſembles betrachten wir ferner den Handſchatten⸗Künſtler
Garcfia . Sein Handwerkszeug iſt ſehr minimal ; es beſteht aus

einigen aus Pappe geſchnittenen Figuren und aus ſeinen 10 Fingern .
Was Garcia mit dieſen einfachen Dingen Alles auf den Schattenbild⸗
apparat zu zaubern verſteht , iſt einfach unglaublich : Hunde , Katzen ,
Affen u. ſ. . , ferner einen die Kanzel beſteigenden alten Dorfprediger ,
ein ländliches Liebesidyll und was dergleichen humorvolle Epiſoden
mehr ſind . Ein vorzüglicher Mundharmonikavirtuoſe iſt Herr Georg
Schindler , der zum Schluß noch das Kunſtſtück fertig bringt , auf
einer Flöte zu blaſen , ohne ein derartiges Inſtrument zur Hand zu
haben . Seine Finger müſſen ihm die Flöte erſetzen . Nach Herrn
Schindler kommt die Hauptnummer des Abends : Otto Reutter ,
per Humoriſt aller Humoriſten , der Meiſter aller Komiker , wie man
ihn ohne Uebertreibung nennen kann . Wer Otto Reutter gehört hat ,
verzichtet vorläufig gern auf andere Komiker . Reutter iſt unerſchöpf⸗
lich . Zirka 94 Stunden arbeitet er unermüdlich auf der Bühne . Seine
Komik iſt unwiderſtehlich , ſein Programm voller Abwechſelung .
Stundenlang könnte man dem Manne zuhören , der jeden Zuhörer zum
Lachen bringt , mag dieſer auch noch ſo verbittert und mit der ſchlechten
Welt verfallen ſein . Gehe Jeder hin und überzeuge ſich , ob wir zu
piel geſagt haben . Den Schluß der Vorſtellung bildet eine Szene aus
einem Varieteetheater , ausgeführt von den Parodiſten Corty und

Rettleé , auf welche das Sprichwort paßt : „ Ende gut , Alles gut . “
Alſo ins Apollotheater , wer einen köſtlichen Abend bei angenehmer ,
kühler Temperatur verleben will .

Im Eirkus Blumenfeld tritt heute Freitag Abend ein nenes
Programm in Aktion . U. a. findet ein Amateurreiten ſtatt , wobei
derjenige welcher auf dem Pferde ſtehend dreimal um die Manege
reitet , ohne vom Pferde zu fallen , eine ſilberne Uhr erhält .

Kampf gegen die Damenſchleppen . In der letzten Sitzu
des Bezirksrathes am Neubau in Wien kaan einer Anterfſane
Debatte über Damenſchleppen . Der Bezirksrath führte darüber Be⸗

chwerde , daß die Damen in den öffentlichen Gärten und Anlagen
ſes Bezirkes ihre oft ſehr langen Kleider im Staube nachſchleppen

laſſen und dadurch ganze Staubwolken in Bewegung ſetzen . Die
Gärten ſeien zur Erholung des Publikums da und würden zumeiſt
von ſolchen Leuten aufgeſucht , die ſich einen Sommeraufenthalt
auf dem Lande nicht gönnen können und nach gethaner
Tagesarbeit ein wenig friſche Luft ſchöpfen wollen . Der Redner

beantragte deshalb , daß in allen Anlagen Tafeln mit einer Ver⸗

ordnung des Bezirksvorſtehers aufgeſtellt werden ſollen , nach welcher
die Damen gezwungen ſind , bei Promenaden in den Anlagen „die
Schleppe in der Hand zu tragen “ . Dieſer Antrag wurde einſtimmig
zum Beſchluſſe erhoben Das könnte auch in Mannheim zur Nach⸗
ahmung empfohlen werden !

Nach vorausgegangenem Wortwechſel warf der Maurer

Georg Hoock XII aus Viernheim dem Maurer Gantono Rodelly
auf der Arbeitsſtelle einen Backſtein auf den Kopf , wodurch eine be⸗
deutende Wunde entſtand . Der „ Wurfheld “ erhielt 4 Wochen Ge⸗

fängniß .
* Eine ſehr üble Nachrede verbreitete die Ehefrau des Tage⸗

löhners Karl Merkel , Margarethe geb . Stohner aus Ketſch , über
die Ehefrau des Karl Knndſen , Klara geb . Lenbach in Neckarau ,
infolgedeſſen letztere ſchon ſehr viel Unannehmlichkeiten durchzumachen
hatte . Mit Rückſicht auf die Schwere der Beleidigung erkannte das

Schöffengericht gegen die Verleumderin auf eine Gefängnißſtrafe
von 1 Monat .

beſonderen Zweck angeworben hatte . Als Frangois den Führer
der Eskorte anſtändig bezahlte , erklärte dieſer , eine ſo geringe
Summe würde ihm von ſeinen Leuten den Vorwurf zuziehen , daß
er ihnen mit Unrecht geboten habe , das Gepäck der Europäer zu

reſpektiren . Es bleibe ihm jetzt nichts Anderes übrig , als die

nächſte Opiumkarawane abzuwarten , um ſich durch ihre Plün⸗

derung ſchadlos zu halten . Aus Rückſicht für dieſe Karawane ver⸗

doppelte Frangois hierauf ſeine Belohnung . Nicht anders verfuhr
der Präfekt von Tujünfu , und hier war der Räuberhauptmann ,
der den Schutz übernahm , noch offenherziger . Schon vor der

Abreiſe hielt er auf allen Plätzen der Stadt eine poetiſch gefärbte
Deklamation , worin er ſeine Freunde , die Diebe des geſammten

chineſiſchen Reiches aufforderte , ſeinen Schütlingen auch nicht die

mindeſte Kleinigkeit zu entwenden . Er ſelbſt trieb die Ehrlichkeit

ſo weit , daß er von Frangois nicht einmal eine Taſſe Thee an⸗

nahm .
— Kinder⸗Pſychologie . Miſs Catherine Dodd erzählt in

der „ Revue des Revues “ , ſie habe beiläufig 600 . Kindern aus

verſchiedenen engliſchen Schulen , die im Alter von elf , zwölf und

dreizehn Jahren ſtanden , folgende Frage vorgelegt : Was möchteſt
Du lieber ſein , Mann oder Frau ? s Warum ? Von mehr als 300

Mädchen bedauerten kaum 30 , dem ſchwachen Geſchlechte anzu⸗

gehören , und nur zwei Knaben waren darüber bekümmert ,

Männlichen Geſchlechtes zu ſein . Beide Geſchlechter waren der

übergroßen Majorität nach mit ihrer natürlichen Beſtimmung

zufrieden . Die Motive aber , die von den Kindern angegeben
wurden , waren ſehr verſchiedener Natur . Bei den kleinen Mäd⸗

chen feierte die Ethkik wahre Triumphe . „Die Frauen , ſagte
Eine , „ſind beſſeren Gemüthes als die Männer. — „Sie ar⸗

beiten, “ meinte eine Andere , „ während die Männer ſchwätzen . “ —

General⸗ Anzeiger . 3. Sekte .

* Ein ſtreitſüchtiger Burſche iſt der Landwieth Friedrich
Mayer aus Feudenheim . Am 5. Maji fing er mit dem Bautechniker
Jacob Gember ohne Anlaß Streit an und verſetzte ihm eine Ohrfeige ,
welche Gember mit einem Meſſerſtich in den Rücken erwiderte . Am
6. Mai fing derſelbe Mayer mit dem Knecht Wilhelm Hecker aus

Feudenheim Streit an , dieſer griff ebenfalls zum Meſſer und ver⸗
ſetzte dem Mayer gleichfalls einen Meſſerſtich in den Rücken . Das

Schöffengericht erkannte gegen alle 8 Angeklagte auf je 14 Tage
Gefängniß .

* Das Schienbein gebrochen hat in einem Neubau der

Rheinauſtraße der verheirakhete Maurerpalier Weckauf von Eppel⸗
heim , dem beim Herausſchaffen von Hauſteinen ein ſolcher in Folge
Umkippens auf den linken Fuß fiel . Die Verletzung iſt eine ſchwere
Er wurde auf ſeinen Wunſch nach Heidelberg in das Akademiſche
Kraukenhaus verbracht ,

* Meſſerheld . Aus Eiferſucht verſetzte der Taglöhner Georg

Zahnleiter genannt Kreutzer aus Käferthal dem Maurer Johann

Geiger in Käferthal rücklings einen Stich in den Rücken . Mit Rück⸗

ſicht auf die Gefährlichkeit der That erhielt er vom Schöffengericht
eine Gefängnißſtrafe von 4 Monaten und wurde ſofort verhaftet .

* Muthmaßliches Wetter am Samſtag , 21 . Juli . Ueber dem

deutſchen Reich , faſt ganz Oeſterreich⸗Ungarn , der unteren Oſtſee wie
der unteren Nordſee liegt nunmehr ein Hochdruck von 768 mm.

In der Umgebung der Lofoden zeigt ſich ein neuer Lufwirbel von
755 mm. Nachdem in Süddeutſchland mehrfach Gewitter zum Aus⸗

bruch gelangt ſind , hat die Gewitterneigung etwas abgenommen . Für

Samſtag und Sonntag iſt demgemäß fortgeſetzt ſehr warmes , größten⸗
theils heiteres , aber nur zu ganz lokalen und vereinzelten Gewitter⸗

flörungen geneigtes Wetter in Ausſicht zu nehmen .

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station
Mannheim .
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19 . Juli Morg . 79759,5 17,4 NWᷣ̃1

19. „ Mittg . 2d758,1 30,2 S2

19. „ Abds . 9˙757,60 24,8 ſtill

20 . „ Morg . 757782 19 . 0 N2

Höchſte Temperatur den 19. Juli . 31,0⸗

Tiefſte 1 vom 19½0 . Juli ＋ 18,4

Aus dem Großherzogthum .

OHeidelberg , 18. Juli . Die Koſten für die geplante evang .
Kirche in der Weſtſtadt waren urſprünglich auf 360,000 M. veran⸗

chlagt , dann nahm man 400,000 M. an und jetzt beim definitiven
Prejett veranſchlagt man ſie auf 460,000 M. Die Vertheuerung
der Banmaterialien iſt hauptſächlich an dieſer Steigerung ſchuld . Die

Kirche ſoll noch in dieſem Jahre begonnen und in fünf Jahren
fertig geſtellt werden . — Auch die Herſtellung des ſtädt . Saalbaues

wird weſentlich theurer zu ſtehen kommen , als man bisher annahm .
— Der Bauplatz für die neue Univerſitätsbibliothek ſoll nun her⸗

gerichtet werden . Der Abbruch der darauf ſtehenden Turnhalle iſt
bereits in Submiſſion ausgeſchrieben .

B. C. Karlsruhe , 19. Jult . Der Schah von Perſien wird

5 Ende dieſes Monats in Baden⸗Baden Curaufen thalt
nehmen .

BN . Karlsruhe , 19 . Juli . Der Zuſtand des Herrn Stadt⸗

pfarrers Halbig hat ſich derart gebeſſert , daß er ſeit 14 Tagen die Meſſe

lieſt . Am letzten Sonntag hat er in der Anſtalt Illennau den Nach⸗

mittagsgottesdienſt gehalten . — In der Pforzheimer Lotterie fiel der

1. Haupttreffer auf Nr . 6664 , der 2. auf 447 .

. C. Buchholz , 18. Juli . Heute Nacht ſchlug der Blitz in die

Baumwollſpinnerei Hager und v. Hofer . Das Hauptgebäude
brannte total nieder . Die Fabrik iſt gut verſichert . Etwa 80 Arbeiter

ſind durch den Brand beſchäftigungslos geworden .

„ ehl , den 19 . Jult . Viehhändler Friedrich aus Lahr wollte

ch heute Abend in der Nähe des Uebungsplatzes vom badiſchen

ee No ! 14 erſchießen . Die Waffe hatte er gegen den

opf gerichtet , der Schuß ging ins Gehirn ; doch war er nicht ködtlich .

Schwer verletzt wurde derſelbe mittelſt Krankenwagen in das Spital
nach Stadt Kehl verbracht . Von der Wache wurde der Gendarmerie

Meldung gemacht .

BN . Säckingen , 19 . Juli . Es dürfte wenige Gegenden geben ,
die ſo ſehr unter Blitzſchäden zu leiden haben , wie der benachbarte

Hotzenwald . Kaum zieht ein heftiges Gewitter über den Wald , das

nicht Spuren der Verwüſtung zurückließe . Das liegt zum Theil an der

Lage , zum Theil aber auch wohl daran , daß die Häuſer oben faſt

ſämmtlich mit Stroh bedeckt ſind und jeder Blitz , der in ein ſolches
Haus fährt , zündet . Während in voriger Woche erſt in Willaringen

durch Blitzſchlag ein Haus eingeäſchert wurde , traf vorgeſtern Nacht

5½12 Uhr dies Schickſal das Wohn⸗ und Oekonomiegebäude des Land⸗

wirths Mutter in Altenſchwand . Kaum vermochten die Bewohner

ihr nacktes Leben zu retten ; von dem ziemlich zahlreichen Viehbeſtand
konnten nur 1 Pferd und 1 Kuh den Flammen entriſſen werden . Der

Schaden iſt bedeutend .

. N. Waldshut , den 19. Juli . Auf der Durchreiſe nach St .
Moritz paſſirte heute Morgen das Großherzogliche Paar unſere
Station . Nach einem kurzen Aufenthalt fuhren die hohen Herr⸗
ſchaften um 8˙ * nach Zürich weiter . — Der von einem Baum herab⸗
geſtürzte Malergehilfe Stoiner iſt ſeinen Verletzungen erlegen . Der
bedauernswerthe junge Mann hat einen übermüthigen Jugendſtreich
ſchwer büßen müſſen .

Eine Dritte antwortete : „ Die Frauen ſind ehrlicher als die

Männer , überdies — betrinken ſich dieſe !“— Die Knaben ſtellten
praktiſchere Betrachtungen an ; ſie zogen ihr Geſchlecht vor , „ weil
es ſo angenehmer ſei . “ — „ Die Frauen bemerkte Einer , „ haben zu
viel Unglück beim Geldperdienen . “ — „ Sie können weder Rei⸗

ſende noch Kaufleute , weder Soldaten noch Erfinder werden ,
und das ſind doch die einzigen erträglichen Berufsarten, “ ſagte
ein Zweiter . — Einer der kleinen Diſſidenten antwortete an⸗

geblich mit einem etwas frühreifen Humor : „ Die Frau ver⸗

heirathet ſich , nimmt ihrem Manne das Geld ab , das er nach
Hauſe bringt , gibt es aus , läßt ihre Dienſtboten arbeiten , und

macht dem Mann , wenn er ſpät nach Hauſe kommt , einen großen
Spectakel . Deßhalb möchte ich eine Frau ſein . “ — die zweite an

die Kinder gerichtete Frage : Welche Perſon von Rang ſie am

liebſten ſein möchten , lauteten die Antworten wenig von ein⸗

ander abweichend . Die meiſten der kleinen Mädchen wollten die

Königin „Victoria “ ſein , „ weil ſie ſehr gut ſei, “ „ weil ſte ein gutes
Herz Anderen gegenüber beweiſe, “ „ weil ſie ſehr viel Geld habe . “
Das war ſo ziemlich der Gedankengang der meiſten Mädchen .
Von den Knaben wollten faſt alle Wellington , Shakeſpeare oder

Sir Redvers Buller ſein . Einer der Knaben gab folgende
Antwork : „ Ich möchte in Friedenszeiten König ſein und während
des Krieges Geſchäftsreiſender . “ Ein Anderer ſchreibt : „ Ich bin

am liebſten ich. Denn erſtens kann ich ja kein Anderer werden

und zweitens werde ich, wenn ich einmal groß ſein werde , Großes
vollbringen . “ Der kleine Schlingel ſcheint zwar nicht ſehr be⸗

ſcheiden , aber wie der erſte Theil der Antwort beweiſt , der einzige
Philoſoph unter der ganzen Schaar zu ſein .

— Lihungtſchang als Dichter . Bis heute hatte man nicht

gewußt , daß der „ große Li “ in den Stunden der Muße ſich auch

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
* Mainz . 19 . Juli . Der über 80 Jahre alte Medizinalrath

Laiſt in Oſthofen bei Worms erlitt durch Explofion einer Petroleum⸗

lampe derartige Brandwunden , daß er alsbald verſtarb .

„ Mainz , 19. Juli . Ein Soldat des 117 . Regiments wurde

beim Scheibenſchießen aus Verſehen von einem Sergeanten erſchoſſen .

Gerichtszeitung .

Mannheim , 19 . Juli . ( Ferienſtrafkammer . ) Vor⸗

ſitzender : Herr Landgerichtsdirektor Walz . Vertreter der Großh .

Staatsbehörde : Herr I . Staatsanwalt Dr . Mühling .

1) Die 17 Jahre alte Kellnerin Anna Andres aus Gernheim
war wegen eines verſuchten Vergehens gegen das keimende Leben , der

25 Jahre alte Friſeur Jakob Falh wegen Beſhilfe hierzu angeklagt .
Es handelte ſich, wie in den meiſten dieſer Fälle , um einen Eventugl⸗

dolus . Ein untaugliches Mittel war an einem untauglichen Objekt
angewandt worden . Das Urtheil lautete auf 5 Wochen nd 6

Gefängniß . Vertheidiger : . ⸗A. Dr . Köhler und . ⸗A.

r . Katz .
2) Der 24 Jahre alte Schloſſer Eduard Leger von Frieſen⸗

heim ſtahl kürzlich an einem Tage zwei Fahrräder , von denen das
eine dem Maurer Franz Mündel , das andere dem Kaufmann Friedr .
Beßler gehörte . Er verkaufte die Räder , die über 200 % werth
waren , um 60 und 90 . Das Urtheil lautete auf 8 Monate Ge⸗

fängniß , ab 1 Monat der Unterſuchungshaft .
8) Der 22 Jahre alte Schreiber Joſef Geier aus Dallau kam

am 9. v. Mts . zur Hauswirthin des Aktuars Liebler und ſagte ,
Liebler habe ihn geſchickt , ſie ſolle ihm deſſen Fahrrad geben . Er

erhielt das Rad und Abend erfuhr Liebler zu ſeinem Schrecken , was

vorgegangen war ; denn er hatte Niemand die Erlaubniß ertheilt , ſein
Rad zu holen . Geier leugnete heute ſeine Identität mit jenem Manne

ab, doch nützte ihn dies nichts . Er wurde zu 1 Jahr Gefängniß ver⸗
urtheilt und der Ehrenrechte auf die Dauer von 5 Jahren verluſtig
erklärt .

4) Die Hauſtrerin Anna Siegel aus Alzey nahm der Kellnerin
Anna Schlindwein zum Dank dafür , daß dieſe ihr Herberge gewährt
hatte , einen Geldbetrag von 4 % weg . Urtheil : 4 Monate Gefängniß .

5) Der Schreiner Karl Simon aus Queichheim ( Pfalz ) hat

gemeinſam mit einem gewiſſen , noch nicht beigebrachten Müller
eine Anzahl außerordentlich dreiſter Gaſthofdiebſtähl e verübt . Sie
arbeiteten mit bertheilten Rollen . Der Eine ſtahl und brachte die

Beute weg , der Andere paßte auf und deckte den Rückzug . So ſtahlen

ſie hier in der „ Goldenen Gans “ mehreren dort logirenden Gypſern
und Maurern durch Erbrechen von Schränken und Koffern einen

großen Theil ihrer Effekten , im „ Schwarzen Lamm “ plünderten ſie
im Zimmer des weiblichen Perſonals , das ſie mit einem Nachſchlüſſel

öffneten , deſſen Schränte und Koffer aus , wobei ihnen verſchiedene

Pretioſen ete . in die Hände fielen . Im „ Nürnberger Hof “ in Ingol⸗

ſtadt beſtahlen ſte ebenfalls das Perſonal . Simon ſuchte ſich heute

durch eine geſchickt erſonnene Erzählung als unſchuldiges Opfer ſeines

Kollegen aufzuſpielen , entging aber trotzdem nicht dem Zuchthaus .
Es wurde auf eine Zuchthausſtrafe von 2 Jahren 9 Monaten erkannt

und der Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf 6 Jahre aus⸗

geſprochen .
6) Wegen fahrläſſiger Gefährdung eines Eiſenbahntransporks

ſtand der Hilfsweichenwärter v. d. Au aus Großrohrheim unter An⸗

klage . Als am 23 . März d. J . früh ½6 Uhr der Fuhrknecht Edmund

Wittek mit einem Wagen der ſtädtiſchen Kompoſtfabrik den Ueber⸗

gang der preußiſch⸗heſſiſchen Eiſenbahn hinter dem ſtädt . Schlachthof

paſſirte , brauſte von Käferthal ein Perſonenzug daher und warf das

Fahrzeug zur Seite . Der Wagen ging in Trümmer , die beiden Pferde
wurden getödtet , der Fuhrmann kam mit dem Schrecken davon . Der

Fuhrknecht Jakob Reinhardt , der von der Mannheimer Seite aus per
Rad gegen den Eiſenbahnübergang gefahren war , ſprang noch im

letzten Moment ab, ſonſt wäre er auch verunglückt . Die Schranfen

hatten offen geſtanden . Der Angeklagte hatte offenbar geſchlafen .
Seine Vertheidigung war ſehr thöricht . Er wollte glauben machen ,

daß die Abfertigung eines andern Zugs ihn abgehalten habe , die

Schranke rechtzeitig zu ſchließen . Er habe gerade die Schranke nach

der Mannheimer Seite geſchloſſen , als der Zug kam . Den Wagen

Witteks habe er nur gehört , aber nicht geſehen ; er habe ihm zugerufen ,
er ſolle halten , Wittek habe aber nicht darauf geachtet . Als das

Fahrzeug dann über den Schienen ſtand , habe er raſch die geſchloſſene
Barriere auf der Mannheimer Seite wieder geöffnet . Nach den An⸗

gaben der Zeugen ſind dieſe Ausflüchte erfunden ; er war im Moment

des Unglücks gar nicht an der Schranke , ſondern kam erſt nachher

jammernd herbeigelaufen . Auf der anderen Seite konnte die Ver⸗

theidigung ( . ⸗A. Dr . Katz ) mit Recht geltend machen , daß an die

körperliche Leiſtungsfähigkeit des Angeklagten übermenſchliche An⸗

forderungen geſtellt wurden . Eine über die andere Woche hatte er

7 Nachttouren hintereinander . Das bedeutete über 13 Stunden Dienſt
und —6 Stunden für die Fahrt von und nach Großrohrheim ( bei

Bensheim ) , alſo ca. 19 Stunden Dienſt und 5 Stunden Erholungs⸗
zeit im Tag . Da mußte der Mann wohl übermüdet werden . Seit

dem Unfall wurde übrigens der Dienſt an jener Stelle um 3 Stunden

verkürzt . Eine genügende Ruhezeit iſt damit , wie der als Sachver⸗

ſtändige gehörte zuſtändige Eiſenbahndirektor bemerkte , immer noch

nicht gewonnen , ſolange ſich die Angeſtellten nicht entſchließen , nahe
bei der Station zu wohnen , wo ſte beſchäftigt ſind ; denn mit der

weiten Entfernung vom Beſchäftigungsorte könne die Bahnverwaltung
nicht rechnen . v. d. Au wurde zu 2 Wochen Gefängniß verurtheilt .

7) Einen ungemein dreiſten Diebſtahl führte der 18 Jahre alte

Schloſſer Heinrich Worringet aus Straßburg am 7. Juni d. F.
aus . Er ſtieg am hellen Tage in das im Parterre des Hauſes K 3, 13

gelegene Schlafzimmer des Kaufmanns Ludwig Apfel und ſtahl dort
eine goldene Damenuhr , eine goldene Halskette , einen Trauring , drei

— — — — — — ̃ ——1 — — — ſ
der Muſe widmet . Ein engliſches Blatt theilt es jetzt mit . Bei

einem Feſtmahle in Osborne wurde Lihungtſchang von der

Königin Viktoria erſucht , einige Zeilen in ein Album zu ſchreiben ,
in dem ſie autographiſche Erinnerungen an ihre berühmteſten
Beſucher aufbewahrt . Li zog ſich mit Anſtand aus der Sache , in⸗

dem er etliche geheimnißvolle Zeichen hinmalte , die der chineſtſche
Geſandte ſofort ins Engliſche überſetzte . Es war ein improvf⸗
ſirtes „Gedicht “ , das etwa folgendermaßen lautete : „ Ein Reiſen⸗
der kann mit einem Schwane verglichen werden , der hoch über den

Meeren durch die Lüfte ſchwebt ( ) . Dieſe Reiſen bedecken die vier

Viertel des Weltballes , überall wo ſie ſtattfinden ( ) . Unter den

Tauſenden von Schlüſſelblumen öffnen ſich ihm zwei Wege ( ) .
Die Räder ſeines Wagens ſind⸗gleich dem Glanze des rollenden

Blitzes ( ) . “ Das Londoner Blatt bemerkt mit Wohlwallen , daß
man in den vier Verſen einen „orientaliſchen Duft “ findet ; es

konnte allerdings nur ein Poet aus dem äußerſten Orient kühn
genug ſein , ohne Gewiſſensbiſſe ſo viele ungleichartige Bilder zu

vereinigen . Das engliſche Blatt theilt uns leider nicht mit , welchen
Eindruck Lihungtſchangs prächtiger Vierzeiler auf die Anweſen⸗
den gemacht hat . Wahrſcheinlich empfanden ſie ungefähr dasſelbe ,
was in der „ Schönen Helena “ Agamemnon empfindet , als er den

Vierzeiler des gewaltigen Ajax hört . „ Toute chaine A deux

poids ; Joute peine En à trois, “ lautet dieſet Vierzeiler und

der König der Könige ruft zuerſt begeiſtert aus : „ Es iſt herrlich ! “
Dann aber fügt er nachdenklich hinzu : „ Was will er eigentlich
damit ſagen ? “ 1

.

—Fremder ( im Dorfwirthshauſe zur Wirkhin ) : „ Wer ſind
die Beiden dort , die ſo ſaufen ? “ — „ Der Eine iſt der Bürger⸗
meiſter , der will ſich einen Zahn ziehen laſſen , und der Andere iſſt
der Bader ; — die trinken ſich nun Beide Courage an ! “
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Newyork , 19 . Juli . Schlußnotirungen :

er einem an der Friedrichsbrücke wartenden Spießgeſellen , dem Bäcker
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Julius Schächtle aus Durlach , dem er ſie zum Ttagen gab , wofülr ie den Boxers abgenommene Standarte die Inſchrift krug : „ Auf Weizen Jauuar — — — Mais Juli 44 % 44%
er ein Mittageſſen bezahlte . Da Worringer ihm aber nichts kaiſerlichen Befehl .

aen Mat — — — — [ Mais September 44 44½
bon dem Raube abgab , ſo ſtahl ihm Schächtle die ſämmtlichen

eizen Mai — — — Kaffee Januar — —aben
a und ſuchte ſie in Karlsruhe mit Hilfe zweier Das öſterreichiſche Geſchwader

W en Aemd 500% 81% 9 85 Juli . 80 . 40Skeian Durlach der Schloſſer Friedrich Schleich und Karl in Oſtaſten , das bald aus 4 Schiffen beſt ird e ſae Seemder ddeSteinbrunn , zu verſilbern . Schleich bekam u. A. für den eeng Grafen Mon 12 1 aeh 50 — — — — j Caſſee Dezember . 95 . 95Trauring , der einen Goldwerth von 18 / hat , von dem Pfandleiher 1 — —= Laffee März . 15 9,10Levi nur 4 / . Außerdem hat Worringer noch in Karlsruhe einen der ſeine Flagge auf „Kaiſerin Eliſabeth hiſſen wird . Das Mais Mai 55
Einſteigdiebſtahl begangen und gemeinſam mit Schächtle die Gerhard Geſammtkontingent , welches die Schiffe landen können , beſtehtMaber Ehefrau durch falſche Angaben beſtimmt , ihnen Logis mit aus 36 Stabsperſonen , 520 Unteroffizieren , Matroſen , die 10 Waſſerſtandsnachrichten vom Monat Juli .Kaffee zu gewähren. Worringer wurde zu 1 Jahr 6 Monaten Ge⸗ Züge Infanterie , ſechs 47⸗Millimeter⸗Schnellfeuerkanonen , vier Pegelſtatienen Datum :fängniß , Schächtle zu 4 Monaten Gefängniß , Schleich zu 4 Wochen , 7⸗Centimer⸗Geſchütze , eine Pionier⸗ und Munitionskolonne und

vom Rhein : 118 . 17. 18. 42. 29. Semerkungen ,Steinbrunn zu 6 Wochen Gefängniß verurtheilt . eine Ambulanzabtheilung umfaſſen . Das italje niſche „ „ 38 55 9,178,15
(Schluß folgt) Expeditionskorps ſchiffte ſich geſtern Nachmittag ein . Eine unge⸗ Hüningen 24 2,89 . 86 . 86 2,70 Abds . 6 Uhr

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft . heuere Menge wohnte der Abfahrt in Neapel bei und bereitete den Kehlk 3,55 8,28 3,24 3,21 3,20 N. 6 U.Frau „ Benzinger⸗Wahlmaun , kgl . würtiembergiſche Hofſchau⸗ ſcheidenden Soldaten lebhafte Ovationen . Lauterburg „ 44,72 4,70 4,60 4,56 4,58 Abds . 6 U.
ſpielerin , iſt dem „ Schwäb . Merk . “ zufolge in Tübingen , wo ſie in 5

Maxaun 44681 4,79 4,70 . 66 4,64 2 Uhr
ärztlicher Behandlung war , geſtorben , Fran Wahlmann , die urſprüng⸗ Im engliſchen Unterhauſe Germersheim 44,77 4,71 . 35 4,58 4,34 . -P. 12 U.
lich dem Artiſtenſtand angehört hatte , war eine der hervorragendſten e die Maunheim 4704,88 4,51442 4,37 4,32 Mgs . 7 U.Heroinen alten Stils . fragt Verburgh an , ob die britiſche Regierung in Anbetracht , daß die Wainz ,51,90 1,88 1,66 1,68 . - P. 12 ll .Seee

fremdenfeindliche Bewegung in Nordchina ſich auf andere Theile Bingen „ 42 . 64 256 . 802,23 10 U.*Kohlenbezugs⸗Genoſſenſchaft . Behufs Gründung einer Chinas auszudehnen drohe , mit den Vizekönigen des Aaen N 505 399 128 275 955 10 15Kohlenbezugs⸗Genoſſenſchaft in Mannheim findet heute , Freitag Hangtſethales Unterhandlungen begonnen habe oder zu unter⸗ Köln 88 3,34 3,10 2,95 2,83 . 74 2 U.Abend , 9 Uhr , im Nebenlokal der Reſtauration „ Zur neuen Schlange “ , handeln beabſichtige , wenn dies der Fall ſei , ob die Regierung geſonnen 2,82 2,67 2,52 2,37 2,27 6 U.Lit .P 3,
eine Beſprech F wi

135 12 E : 9755 Aich vom Neckar :
i

eine Beſprechung ſtatt , worauf wir Intereſſenten aufmerkſam ſei , den
Vizekönigenbindende Zuſicherungen zu machen hinſichtlich der Mannheim 4468 4,80 . 50 f4,40 484 40 v . 7 U.

machen möchten .
Unterſtützung , die ſie ihnen unter allen Umſtänden bei der Aufrecht⸗PHeilbrounn 0,85 0,68 0,63 0,63 0,60 ] V. 7 U.

2 — — — — —— — — — — — — — — — — —

Aeueſte Nachrichten und Celegramme.
Molde , 19. Fuli . Die Dacht „ Hohenzollern “ iſt ſoeben bei

ſtürmiſchem, aber hellem Wetter hier eingetroffen . Der Kaiſer hattegeſtern in Drontheim den deutſchen Konful und die Kommandantendes norwegiſchen Panzergeſchwaders zum Abendeſſen geladen . AnBord der „ Hohenzollern “ iſt alles wohl .
London , 19, Juli . ( Unterhaus . ) Chamberlain erklärt , das

Gerüchi , daß die Regierung mit der „ Charkered Company “ bezüglichder Abtretung ihres Gebietes an die Krone unterhandle , ſei unbe⸗
gründet .

London , 19. Juli , Heute brach in Queenbor ough Feuer
aus . Viele Schuppen , die mit kürzlich von der holländiſchen Poſt
gelandeten Gütern angefüllt waren , wurden vernichtet . Der Dampfer
„ Königin Regentin “ ging in See , bevor ihn das Feuer erreichte .
Seeleute aus Sherneß halfen das Feuer unterdrücken . Der hollän⸗
diſche Poſtdienſt wurde zeitweilig nach Port Victoria verlegt .

Petersburg , 19. Juli . Zu Ehren des Schahs von
Perſien wurde geſtern Abend ein Feſtmahl im Peterhofe veran⸗
ſtaltet . Heute fand in Anweſenheit des Kaiſerpaares und der
Königin der Hellenen und des Schahs Parade ber im Lager von
Kasnoje Szelo liegenden Truppen ſtatt . Als dieſe am Schluß der
Paxade an den Fürſtlichkelten vorbeimarſchirten , gratulirte der Kaiſer
der zweiten Batterie der Gardeſchützenbrigade zur Theilnahme an
dem Feldzug im fernen Oſten und wünſchte ihr glückliche Reiſe und
rohe Wiederkehr .

*. *

Der Aufruhr in Ching .
Deutſche Verluſtliſten .

Die „Norddeutſche Allg . Ztg . “ meldet : Nach einer Mit⸗
theilung des deutſchen Gouverneurs aus Tſingtau ſetzt ſich das

Seeſoldaten⸗Detachement in Peking , deſſen Ver⸗
nichtung nach heroiſcher Vertheidigung der unter ſeinem Schutze
ſtehenden Reichsangehörigen nunmehr leider wahrſcheinlich iſt ,
wie folgt zuſammen : Führer Oberleutnant Graf von Soden ,
Sergeant Keller , Gefreite Goelitz , Günther , Tambour Seiffert ,
Seeſoldat Benecke , Ebert , Ficker , Förſter , Rentmeiſter , Strauß ,
Schotenherr , Weißbarth und Brandt von der erſten Kompagnie ;
Unteroffizier Block , Horniſt Frenzel , Seeſoldat Mathies , Wolf . ,
Ebel , Eiſenhut , Hentſchel , Becker , Tölle , Langer , Neßbach , Fröh⸗
lich und Hipp von der 2. Kompagnie ; Unterofftzier Fortkamp,
Gefreiter Loos , Wirtz , Edwards , Seeſoldat Woraſt , Maſuhr ,
Mittler , Gugel , Gramlich , Peetz und Reinhardt von der 3. Kom⸗
pagnie ; Vicefeldwebel Morgenſtern , Unterofftzier Dauch , Ge⸗
freiter Kalm , Straßburg , Seeſoldat Berger , Horn , Holmke ,
Kauſſen , Klaus , König , Meinhandt , Moths und Koch von der

4 . Kompagnie und Oberſanitätsmaat Doſe von der 2. Werft⸗
Dibiſion . Laut Mittheilung des Chefs des Kreuzergeſchwaders
ſind von den bei den Kämpfen des Expeditionskorps
und in Tientſſin abgeſehen von den gemeldeten Offizieren ,

noch jetzt als ſchwerverwundet anzuſehen : Von der
„Hertha “ der Matroſe Gutſchmidt ( Schuß durch den rechten
Oberarm ) , Matroſe Borrmann ( Schuß durch den Bauch und den
dicken Oberſchenkelhals ) , von der „ Hanſa “ : Oberſanitätsmaat

Burmann ( Schuß durch den Hals und die rechte Schulter ) , Ober⸗
bootsmannsmaat Uhlmann ( Schuß durch das linke Kniegelenk ,
Vereiterung des letzteren ) , Feuerwerksmaat Hellwig ( Schuß
durch die Leber ) ; von der „Kaiſerin Auguſta “ Bootsmannsmaat
Eckert ( Schußbruch des rechten Oberatmes ) , Matroſe Fröhlich
( Zerſplitterung des rechten Unterarmes , letzterer iſt amputtirt ) ;
von der „ Geflon “ Obermatroſe Zimmermann ( zwei Schuß⸗
wunden im Kopf , Verluſt des rechten Auges ) ; Matroſe Janſſen
( Schuß in ' s linke Auge ) ; Heizer Otto ( Schuß in den Unterletb ) ;
vom Seebataillon Seeſoldat Kopfer ( Unterkiefer erſchmettert ) ;
Seeſoldat Joſt ( Schuß in die linke Wange , Berluſt des Gehörs
links ) und Seeſoldat Richter ( zwei Schußbrüche des linken
Unterarmes ) .

Li Hung Tſchaug
traf Mittwoch Abend mit Gefolge in Hongkong ein . Er
landete geſtern Vormittag und hatte eine lange Unterredung mit
dem Gouverneur . Er erklärte dem Gouverneur , er habe be⸗
ſtimmte Nachrichten erhalten , daß die fremden Ge⸗

landten mit Ausnahme Ketteler ' s am 8. Juli wohl⸗
behalten waren . Das Edikt , das ihn nach Peking berief ,
ſei don der Kaiſerin⸗Wittwe , nicht von Tuan
unterzeichnet . In dem Edikt werde er zum Vicekönig von Tſchili
ernannt . Li Hung Tſchang verließ Kanton endgültig und über⸗
gab das Siegel des Vicekönigs dem Gouverneur der Stadt
Kanton , Takohu , und beauftragte den Letzteren , die Ordnung
gufrecht zu erhalten . Li Hung Tſchang glaubt , Kanton werde
zuhig bleiben . Der Gouverneur bot Alles auf , um Li Hung

Tſchang zu überreden , in Kanton zu bleiben . Li Hung
Eſchang erklärte aber , es ſek unmöglich , dem Edikt nicht zu ge⸗

indem er hinzufügte , er hoffe , die Angelegenheit mit den
Mächten zu ordnen und einen Krieg zu vermeiden . Li Hung
Tſchang iſt von hier Shanghai abgereiſt , um ſich von

Dort nach Peking zu begeben . Bevor er Kanton verließ , ſtationirte
er 5000 Mann in den Forts . — In einem in der „Polit . Korr . “

wendig . Auf eine weitere Anfrage erklärt Brodrick : Ein Schiff ſei
britiſche Regierung bevollmächtigte , wie bereits mitgetheilt , den
Generalkonſul Warren , den Vizekönigen mitzutheilen , daß ſte bei ihren
Bemühungen , die Ordnung wieder herzuſtellen , auf die ausgiebige
Unterſtützung der britiſchen Schiffe rechnen könnte . Weitere bindende
Zuſagen ſeien nicht verlangt worden und ſchienen auch nicht noth⸗
wendig . Auf eine weitere Anfrage erklärt Brodrick , Ein Schiff ſei
geheuert , um die Flüchtlinge von Tſchunghing und , falls es
nöthig ſein ſollte , auch aus anderen Hafenplätzen des DHangtſe fortzu⸗
bringen . Kanonenbodte und Mannſchaften würden in Wuſung bereit
gehalten , um ſich nach jedem Hafenplatze begeben zu können , wo man
ihrer bedürfe . Der General⸗Konſul Warren ſei am 12 . Jult bevoll⸗
mächtigt worden , in Uebereinſtimmung mit dem älteſten Marineoffizier
zur Fortſchaffung der Flüchtlinge Schritte zu thun .

Telegramme .

“ London , 20 . Juli . Nach einer Meldung des Dally
Expreß aus Shanghai vom 9. treffen dort fortwährend
bewaffnete Chineſen ein , ſodaß ſich die Konſuln mit

gemeinſamen Petitionen gegen die militäriſchen Vorbereitungen
der Chineſen wandten . Daily Expreß meldet aus Tſchifu
vom . , daß die Ruſſen , nachdem ſie von den Boxern mit

beträchtlichen Verluſten zun Räumung von Tien⸗
tſchwangtai gezwungen worden ſeien , ſich in Niehun g⸗
tſchwang konzentriren . Bei dem Kampfe ſollen 700 Boxers
gefallen ſein . Daily Expreß meldet aus Shanghai : Der

Vicekönig von Nanking erhielt Befehl , nach
Peking zu gehen .

London , 20. Juli . Reuter meldet aus Shanghal vom
18. : Der holländiſche Kreuzer „ Holland “ iſt hier eingetroffen
und bei den Fremdenniederlaſſungen vor Anker gegangen . Sein Er⸗
ſcheinen trägt zur Beruhigung der Fremden bei . In der nächſten
Zeit wird ein Kabel zwiſchen Taku und Tſchifu gelegt .

* Petersburg , 20 . Juli . Nach Nachrichten , welche der

Generalſtab erhielt , iſt die Lage der ru ſſiſchen Be⸗

völkerung in Charbin und im Süden der Stadt unver⸗
ändert . Gegenwärtig iſt die Sachlage derart , daß irgend welche
Ueberraſchungen völlig undenkbar ſind . Der Oberbefehl iſt dem
General Gribski gegeben , welchem als Gehilfe zeitweilig Ge⸗
neral Subotiſch beigeordnet iſt .

Simla , 20 . Juli . Reuter . Der ſtellvertretende
Kommandant der Truppen in Indien erklärte in einer Unter⸗

redung , es ſei unmög lich , weitere Truppen von Indien wach
China zn entſenden bevor nicht das augenblicklich in Sü d⸗

afrika befindliche Koutingent zurückgekehrt ſei , oder falls
es nicht in einem angemeſſenen Zeitraum kurch erprobte Mann⸗

ſchaften aus dem Kaplande erſetzt werde .

* .

( Privnt⸗Telegramme des „Geueral⸗Anzeigers . “ )
Cherbourg , 20 . Juli . Präſident Loubet iſt Abends

10 Uhr von hier abgereiſt .

Madrid , 20 . Juli . Die „ Agencia Fabra “ meldet : Die außer⸗
ordentliche ſpaniſche Geſandtſchaft in Marokko erwirkte die

Abtretung von Gebietstheilen bei Santa Cruz und eines

Landſtreifens der neutralen Zone bei Melillg .

Mannheimer Handelsblatt .
Elefantenbräu vorm . L. Bühl in Worms . Der Bierabſatz

vom 1. Oktober 1899 bis
115

1. Juli 1900 ſtellt ſich auf 48 782
gegen 44 441 Hektoliter in dem gleichen Zeitraum des

orjahres ; mithin wurden 4291 Hektoliter mehr abgefetzt .

Getreide .

Mannheim , 19 . Juli . Infolge der weiteren rückgängigen
Forderungen iſt auch hier die Stimmung matter . en pelTonne eif Rotterdam : Saxonska M. 164 —141 , Südruſſiſcher eize !
M. 131 bis M. 145 , Kanſas II M. 180 , neuer Kanſas Juli⸗Auguſt⸗
Abladung M. 185 , Redwinter M. —, N M. 185 ,
bis 136 , La Plata fab M. 180 bis
La Plata M. 182 bis M. 187 , Ruſſiſcher Roggen W. 112 ,
Mais M. 91 , La Plata⸗Majs M. 98 , Ruſſiſche
Weißer amerik . Hafer M. 106 , Ruſſiſcher Mittel afer M. 100 —105 ,
Prima ruſſiſcher Hafer M. 106 bis M. 1186.

Frankfurter Eſfekten⸗Speietät vom 19 . Juli . Oeſterr . Credit⸗
aktien 207, Diskonto⸗Kommandit 175 . 40 , Darmſtädter Bank 182 . 70 ,
Deutſche Bant 187 . 30 , Berliner Handelsgeſellſchaft 148 . 40 Lombarden
Gotthard 136,10 , Schweizer Centralbahn 140 . 90 , Schweizer Nordoſt
89 . 30 , Schweizer Union 79 . 70 , Jura⸗Simplon 87 . 10 , Portu⸗
gieſen 23 , 5proz . amort . do. 40 . 90 Aproz . Italiener 93 . 80 , Monopol⸗
Griechen 43 . 30 , Eſchweiler 235 , Concorbia 302 , Bochumer 196 ,
Gelſenkirchen 192 80, Harpener 187 . 40 , Hibernia 208 . 0 , Laura
214 , Oberſchleſ . Giſen⸗Induſtrie 141 .

188 , feinere Sorten
Mixed⸗

uttergerſte M. 110 ,

0,75

— — ůů —

An unſere Jeſerr
Wir geſtatten uns , unſere Leſer darauf

machen, daß der

„ General - Anzeiger “
während der Dauer der Weltausſtellung in Paris im Kiosk 10
auf dem Boulevard des Capueines ( Grand Cafe ) zum Ver⸗
kauf aufliegt .

Zum Leſen liegt der „General⸗Anzeiger “ auf in nachſtehenden
Lokalen :

Grand Hötel Terminus , Rue St . Lazare ,
Grand Hötel du Louvre , Rue de Rivoli ,
Reſtaurant Allemand ( Spatenbräu ) , Place de PExposition

Unipverselle ,
Pavillon du Reſtaurant Allema nd ( Spatenbräu ) , Place de

IExposition Universelle ,
Braſſerie Hans , Conr des Petites Houries ,
Maiſon Joſeph Müller ( Braſſerie Eberlbräu ) , Rue deg

Petites Eeuries 17,
Grand Cafe , Bonlevard des Capueines 14,
Reſtaurant Pouſſet , Boulevard des Italiens 14.

MorsDöder
pieider

N
G0ο teiner Haushaltung fehlen .

OHriginal-Marke in Dosen . )

63

Tollard⸗Seid. ⸗Robe u 1n 80

aufmerkſam zu

zollte ihrer ausgezeichneten
Eigenschaften wegen in

und höher — 14 Meter ! — porto⸗ und zollfrei zugeſandt ! Muſter
umgehend ; ebenſo von ſchwarzer , weißer u. farbiger „ Henneberg⸗

Seide “ von 75 Pf . bis 18 . 65 p. Met . 38180

Zürich .8. enneberg, Solden - Fabrikant 0 l. 1 Hofl. )

Erwerbo⸗Guele für Frauen . !
Wir wollen nicht unterlaſſen , diejenigen Frauen und junge

Damen auf eine ganz neue , ſehr lohnende Erwerbs⸗Quelle auf⸗
merkſam zu machen , die in der Lage ſind , in ihrem Bekanntenkreis für

eine ſehr nüliche , unentbehrliche Einrichtung Aufträge entgegen zu
nehmen . Einkommen bis 300 . — pro Monat . Bewerbeſchreiben
zu richten unter W638 FMan Rudolf Moſſe , Mannheim .

Hunderttausende woerden Veggenalfendurch unzweckmäßige Abfaſſung von Annonden und urch Benutzung
ungeeigneter Zeitungen . Ein Inſerat muß nicht allein ſachverſtändig
und treffend abgefaßt ſein , ſondern es iſt auch der Leſerkreis der
Zeitungen in Betracht zu ziehen . 10 dem weiten Felde des Zei⸗
küngsweſens wird ſich der Laie nicht eicht orientiren und deßhalbeines erfahrenen und zuverläſſigen Rathgebers bedürfen , umſein Geld nutzbringend anzulegen und mit einiger Sicherheit Erfolge
zu erzielen . Ein berufener Führer iſt die älteſte Annoncen⸗Gypedi⸗tion

40ſcbrde
& Vogler , . ⸗G. , Mannheim , D 2, 11 parterreDurch 40jährige Praxis , welche zu den intimſten Verbindungenintt allen Organen der Zeitungspreſſe des In⸗ und Auslandes ge⸗führt hat , iſt ſie mit ihren zahlreichen Zweighäufern und Agenturen

vorzugsweiſe in der Lage , dem inſerirenden Publikum ſich in jeder
Weiſe nützlich zu machen . Alle Aufträge werden prompt und
billigſt ausgeführt , da nur die Originalzeilenpreiſe der Zeitungen
berechnet werden , und kommen 2 dieſe Preſſe bei belangreicheren
Aufträgen noch die höchſten Rabatte in Abrechnung . Man verſäume
deßhalb nicht , ſich bei obiger Firma vor Vergebung eines Annoncen⸗

Auftrags erſt genau zu informiren .

In nächſter B 1 8 0 Sammntelpunkt
Nähe des der Radfahrer

Kurgartens , d on - a 2 Hl. und Touriſten .

„ RKRrokcodil⸗ “ ,
Größtes Gtabliſſement am Platze , durch Neubau vergrößert ,

unter eigener bewährter Leitung .
Ausſchauk von Müuchner und Piffener Bier ,

Borzügliche preiswürdige Küche . — Großze Terraſſe .
51598 Inhaber : CarI Oberst .

Liebhaber von praktiſchem Schuhwerk
wahl , auch in ganz billigen Artikeln , bei

Georg Hartmann ,
D 8, 12 Schuhwaarenhaus au den Planken

Alleinverkauf der Fabrikate von Otto Herz & Wie . in
Frankfurt a/Main . ( Telephon 443 . )

finden die reichſte Aus⸗5
38307

DD 3 , 12
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Frtlaats⸗Eiſenbahnen .
Inn ſüddeutſch⸗öſterreichiſch⸗un⸗

gakiſchen Verband iſt zum Güter⸗
farif Theil II Heft 0 ( gemein⸗

aftliches Heft ) der Nachtrag
ngen. gkel vom 1. Auguſt

I . Js . erſchienen . 58652
Karlsruhe , 17. Juli 1900.

Uhr Er. Generaldirektivn .
U. Handelsregiſter .

8 U Zum Handelsregiſter Abth .B.
br Bantd I . ⸗3. 21, Flrnta : Aktien⸗

geſellſchaft für Seilinduſtrie vor⸗
K . mals Ferdinand Wolff Maun⸗

U. heim, wurde eingetragen :
2 U. Das Grundkapital iſt um
I. 600,000 Mark erhöht und beträgt
5 jezt 2,400 o00 Markt .

Durch Beſchluß der General⸗8
verſammlung vom 9. Juni 1900
wurde der 8 4 des Geſellſchafts
vertrages abgeändert . 58670

Mannheim . den 18. Juli 1900.
U. Gr . Amtsgericht III .
U. Hanudelsregiſter .
— Zum Geſellſchaftsregiſter Band

VIII, . ⸗Z. 291, Firma „ Porphyr⸗
werk Edelſtein Geſellſchaft mit
beſchränkter Haftung “ in Mann⸗

5 heim wurde eingeträgen :
n zu Durch Beſchluß der Geſell⸗

chafter vom 15, Juni 1900 wurde
as Stammkapftal der Geſell⸗

ſchaft um 100,000 Mark , ſomit
auf 300,%0 00 Mark erhöht und die
88 6 und 12 des Geſellſchafts⸗

10 bertrags abgeändert . Der 8 6
Abſ. 1 lautet nunmehr : das

Ver⸗ Stammkapital der Geſellſchaft
beträgt 300,000 Mark . 58669

Maunheim , den 18. Jull 1900.
nden Gr , Amtsgericht III .

Sekanntmachung.
Ergänzungswahlen

16163 neten Collegium betr.itian
No. 21796 J. In der heutigen

Tagfahrt wurde Herr
e de Paul Hofmann , Steinhauer

hier,
auf die Dauer bis zur nächſten

regelmäßigen Erneuerungswahl
deg — September 1902 — in das

Stadtverorbneten⸗Collegium ge⸗
wählt. 58684

Dies wird mit dem Aufügen

117 öffenllichen Kenntniß ge⸗
— — kacht, daß die Wahlakten wäh⸗

rend der nächſten acht Tage im
Rathhaus ,1. Stock, Zimmer No l,

10
Jedermanns Elnſicht offen

liegen und daß etwaige Ein⸗
ſprachen oder Beſchwerden gegen
die Wahl während dieſes Zeit⸗
raums beim Bürgermeiſteramt
oder beim Bezirksamt unter ſo⸗
fortiger Bezeichnung der Beweis⸗

5 mittel ſchriftlich oder mündlich8 u Protokoll zu geben ſind .
Mannheim , 17. Juli 1900.
Der

0
— Beg .

Kolg⸗Beſtellangen
iſtern flür Lieferung im komntenden

erg⸗ Herbſt und Winter nehmen wir

180 chon jetzt entgegen und wollen
Anmeldungen ſchriftlich bei

oh . Uns eingereicht werden . 8
15 Wir bemerken , daß verſpätet

deiulguſende Beſtellungen keine
Berückſichtigung finden können .
Auch können wir eine Verbind⸗

7 lichkeit für Zutheilung der ge⸗
2 wünſchtenQuantitäten nichtüber⸗

nehmen , müſſen uns vielmehr
vorbehalten ,Aufträge uach Maaß⸗

ige
gabe der verfügbaren Vorräthe

redueiren oder ſolche in Theil⸗
uf⸗ leferungen zu uns paſſender

für Zeit aus zuführen .
Die Abgabe geſchieht nur zu

3u dem am Tage der Lieferung bezw.

ben Theillieferung geltenden Tages⸗
preis . 57122

m . Mannheim , den 1. Juli 1900.
Die Direction der

Städt , Gas , u. Waſſerwerke .

———
Vergebung

zon Sielbanarbeiken .
ing Nr. 8180 Die Ausführung

dig von etwa 150,00 lfd. m Back⸗

der ſteinſtel im Profil 1,00 ,75 m
elnſchließlich der hierzu erforder⸗

jei⸗ lichen Speeialbauten in der Lange⸗
alb ſttaße zwiſchen der Sandſtraße
um u dem Bahnhof in Walbhof ſoll
Ige öffentlich vergeben werden .
di⸗ Die Zeichnungen und Be⸗
rre dingungen liegen auf dem Tief⸗

bauamt Litra I. 2 No. 9 zur
en Eluſicht aufeu köunen Angebols⸗
ge⸗ formulare und Maſſenverzeich⸗
ſen niſſe gegen gebührenfteie Ein⸗
ber fendung voy 1 Mark von dort
nd be ogen werden . 58645

en KAuügebote ſind verſiegelt und

en We mit entſprechender 0

ne ſehen dem Tieſbauamt bis zum
Dienſtoag , den 31 . Juli 1900 ,
Vormitlags 11 Uhr , einzulle⸗
ſern wofſelbſt die Eröffnung der
eingelaufenen Angebotein Gegen⸗
wart der etwa erſchienenen Bieter
ſigttfinden wird .

Nach Eröffnung der Verding⸗
ungsverhandlungen eingehende
Angebote werden nicht mehr au⸗
gengammen .

Zuſchlagsſriſt ſechs Wochen
Mannbeim den 17. Juli 1900,

Tiefbauamt .
Abtheilung Sielban :

Berger ,

Danktſagung .
ſus Anlaß eines ſchmerzlichen

eigniſſes wurve uns eine Gab⸗

75
don Mk. 100, ſage :

57 Einhundett Mark
ugeſandt wofür wir auch auf

dieſem Wege den herzlichſten
HbDauk ausſprechen . 58689

n — Mannheim , 17. Inli 1900,
Verwaltungsrath

dut Hoftheater⸗Penſtonsanftalt .

Amfs und Kreis⸗Verkündigungsblall .
Verſteigerung .

Kommenden Moutag , den
23 . Juli , Nachmittags 3 Uhr ,
werden die zur Konkursmaſſe
D. Kegler dahier gehörigen
untenverzeichneten Gegenſtände
im Fabriklokal , Windeckſtraße 58,
Lindenhof , öffentlich gegen Baar⸗
zahlung verſteigert , nämlich :

26 Gebläſeapparate, .
12 autom . Luftpumpen ,

5 Gasbruckregler ,
große Parthie Meſſingröhren
und Cylinder , große Parxthie
Meſſing⸗u . Rothguß⸗Theile ,große
Parthie Regulir⸗und Belaſlüngs⸗
gewichte , große Parthie neue
Blechbüchſen ( Emballagen ) ,dück⸗
ſchlagventile , Recipienken , ferner

rdwände , Regale , Gas⸗ und
aſſerleitung ꝛc. 58664
Mannheim , 19. Juli 1900.
Klaus , Gerichtspollzieher .

Verſteigerung
Damſtag , den 21. Juli 1900 ,

Nachmittags 2 Uhr ,
zu Judwigshafen a. Rh . und
zwar zuerſt auf dem Lagerplatze
der nachgenannten Firma in der
Nähe des Güterbahnhofes und
dann auf dem Lagerplatze der⸗
ſelben Firma an der Heimnshof⸗
ſchachtel , verſteigere ich nachver⸗
zeichnete zur Könkursmaſſe der
Kohlenhandlung unter der
Firma „ Ferd . Baum & Co . “
in Maunheim gehörige Gegen⸗
ſtände gegen Baarzahlung ,
nämlich :

1 aus Holz erbauter Schuppen
mit Ziegeldach , Fenſter und
Thüre , Schiffstreppen und
⸗Gänge, Dreiling öcke, Diele ,
Körbe , Siebe , Wurfſchaufeln ,
1 Dezimalwaage , 2 Firmen⸗
ſchilder , etwa 25 Etr . Torf⸗
briquetts und ca. 10 CEtr. Eier⸗
briquetts , 1 Ofen , 1 Tiſch ,
8 Bänke und ſonſtige Gegen⸗
ſtände .
Ludwigshafen a. Rh. ,

den 18. Juli 1900.
A. A.

Franz Chriſt , Rechtskonſalent ,
Bismarckſtr . 106. 58662

Fluß⸗ und Seefſſche
58699 gröfte us vahl⸗

W

50

Neue Odenwälder

Grün⸗Kern .
Holl. Volhäringe .

Ph . Gundn222

Mer⸗Krebſe
15, 20 u. 35 Pig . per St .

Neue Odeuwälder Grünkern
Neues Sauerkraut

Neue Essig -
Gurken

Neue Salz - Gurken

Neue Rotherüben

Neue holl . Volthäringe
Neue allerbeſte

Matjeshäringe
empftehlt 58698

Louis Lochert ,
I 1,. ＋ am Markt .

Neue Odenwälder grünegerne
Neue Holländer

Vollheringe
80 billigſt 2 9185

Georg Dietz
am Markt .

Teleph. 559 .

9 —
wieder eing

Produkte : .
Gemüſe⸗ und Kraftſuppen ,
Bouillon Kapſeln , 58613
Gluten⸗Kakao , bei

Nie . Muth , II. Ouerſtr . 11.

Honig ,
hochfeinſte Tafelforte , lief , garant .
natuürrein v. 10⸗Pfd . ⸗Doſe fr. u.
Nachu . . 7 Mk. Garantie : Zu⸗
rücknahme 115

Nachn . San⸗
dersſche Bienenzüchterei in
Werlte ,Prov. Hannover . 52548

Neuen 1900er

n zarter fetter Waare verſ . das
Poſtcolli ca. 45 Stek . M. . — frei
Poſtuachn . Gustav Klein .
Greifswalb , Heringsſalzerei . 8888

ohlen ,
Coaks .

Kleine Mengen Ruhrkohlen
und Gießerei⸗Coats , ſowie
beſte engliſche , melirte und
Nußkohlen für Induſtriebe⸗
triebe ſind noch abzugeben .

Offerten unter J . 62641 b. an
Haaſenſtein G Vogler , . ⸗G. ,
Maunheim . 58705

Restkaufschillinge
in größerem Betrag ganz oder
getheilt zu ceviren . 58704

Prima - Piima .
Offerten unter H. 62640 b an

die Expedition dſs . Blits .

Turn⸗Verein —

Manuunheim .
MWegründet 1840 .

Eingetragener Verein .

0

Sonntag , den 22 . Inli ,

Turnfahrt
nach

Neckargemünd Reckargerach
und 58582

Zwingenberg⸗Minneburg⸗
Wolfsſchlucht .

Abfahrt vom Hauptbahnhof
Morgens . 25 Uhr , Rückfahrt
ab Zwingenberg 6,53 Uhr
Abends , Ankunf in Maunheim

. 00 Uhr .
Um zahlreiche und pünktliche

Betheiligung bittet
Der Turnwart .

Turn⸗Verein
Mannheim .

Gegr . 1846 . Eingetr . Verein .

Damen⸗Abtheilungen .
Die Uebungs⸗
unden unſerer

eiden Damen⸗Ab⸗
lungen finden in der

2 ſtädkliſchen Turnhalle
K 6 ſtatt und ſind wie folgt
feſtgeſetzt: 17242

Montag von 8¼ —9 % Uhr
Damenabtheilung A.

von —27½ Uhr
Damenabtheilung B .

Freitag von —7½ Uhr
Damenabtheilung IB.

Freitag von 8¼ — %¾ Uhr
Damenabtheilung A.

Aumeldungen zur Aufnahme
in den Verein beliebe man
während den Uebungsſtunden
an 55 199 40 ſchr 1
den Vorſtand gelangenzu laſſen .

Der Vorſtand.
NB. Au den Uebungsſtunden

der Damenabtheilungen iſt der
Zutritt zur Halle uur Damen
geſtattet .

88989

4

Heute Freitag Abend
bej Kupfer ( Roſengarten ) .

Ouarteit - Verein
Mannheim . 6 %

Heute Freitag Abend

keint Probe .
Nächſte Probe
Dienſtag , den 24 . Juli .

Der Vorſtand .

Aufruf .
Bei der ernſten Wendung der Ereigniſſe in China hat das

Zentral⸗Komite der unter Allerhöchſtem Protektorat ſtehenden
Deutſchen Vereine vom Rothen⸗Kreuz nicht geſäumt , die Unter⸗
ſtützung der amtlichen Sauitätspflegen durch die Vereinsorganiſation
dem Reichs⸗Marineamt anbieten zu laſſen .

Dieſes Anerbieten iſt angenommen worden . Die erſte Send⸗
ung reichhaltiger Materialien für Verpflegungszwecke , die Geſtell⸗
ung von freiwilligem Perſonal für Lazakettpflege , ſowie die Er⸗
richtung zunächſt eines überſeeiſchen Vereins⸗Lazaretts ſind in
Vorbereitung .

Das Central⸗Komtte erachtet es für ſeine Pflicht, allen Kreiſen
in Deutſchland , welche an dein Loos unſerer braven Truppen herz⸗
lichen Autheil nehmen , hiervon Kenntniß zu geben .

Beiträge zur Verwendung für die obengenannten Bedürfniſſe
nimmt die Schatzmeiſterkaſſe des Zentral⸗Komites , Königl . Haupt⸗
Seehandlungskaſſe , Berlin . , Jägerſtraße 21, entgegen . 58697

Die Bildung weiterer Sammelſtellen iſt elwünſcht
Berlin , den 8. Juli 1900.

Sas Zenkral⸗Kamite der Deutſchen Vereine vom

Nothem Areuz.
B. von dem Kneſebeck , Vorſitzender , von Spitz , General der
Jufanterie z. . , L. ſtellvertrekender Vorſitzender . Dr . Koch ,
Präſident des Reichsbank⸗Direktoriums , Wirklicher Gehetmer Nath ,
II . ſtellvertretender Vorſitzender . Havenſtein , Präſivent der See⸗
haudlung , Schatzmeiſter .Dr . Lieber , Genetalarzt a. . , Generalſekr .

Indem der Geſammtvorſtand des Badiſchen Landesvereins
vom Rothen Krenz vorſtehenden Aufruf zur öffenklichen Kenutniß
bringt , bittet derſelbe um möglichſt zahlreiche Spenden aus allen
Kreiſen , welche an dem Loos unſerer braven nach China ent⸗
ſandten Truppen Antheil nehmen .

Die unterzeichneten Mitglieder des Geſammtvorſtandes , ſowie
die Kaſſe des Badiſchen Landesvereins vom Rothen Kreuz in
Karlsruhe , Gartenſtraße 47, ſind bereit , die zu genaunntem Iweck
beſtimmten Gaben entgegen zu nehmen , über welche in der Preſſe
Rechnung gelegt werden wird . Weitere Sammelſtellen werden
noch bekannt gegeben .

Karlsruhe , den 17. Juli 1900 .

Ner Geſammtvorſtand des Fadiſchen Jandesvereing
vom Rothen Atenz :

Stiefbold , Oberſt z. D. und Vorſitzender in Karlsruhe . von Win⸗
ning , Generallieutnant z. D. und ſtellvertretender Vorſitzenver in
Heidelberg . IDr . Blum in Heidelberg . Mr . Genter , pr. Arzt
in Karlsxuhe , Ettlingerſtraße 7. Dr . Gruber , Profeſſor in Frei⸗
burg t. . , Haas , Geheimerath in Karlsruhe , Kaiſerſtraße 229.
Hepp , Privatler in Karlsruhe , Weſtendſtraße 72, Herrſchel ,
Kauſmann in Mannheim . Kah , Stanislaus , Stadtrath in Baden⸗
Baden . Leers , Privatier , Hirſchſtraße 94. Pecher , Hoflleferant in
Karlsruhe , Kaiſerſtraße 78. Reiß , Generalkonſul in Mannheim .
Sachs , Geheimerath in Karlsruhe , Kaiſerſtraße 183. Seubert ,
Mafor a. D. in Mannheim . Specht , Stadipfarrer in Durlach .
Ströbe , Hofapotheker in Karlsruhe , Kaiſerſtraße 215. Thum ,
Medizinalrath in Pforzheim .
Kammerherr in Karlsruühe , Seminarſtraße 6. Dr . Wolß , prakt
Arzt in Karlsruhe , Hirſchſtraße 32. Ziegler , Medizinalrath in

Karlsruhe , Weſtendſtraße 74.
N

SOOOοοοοοοοοοοοο
Hochschule für Musik in Mannheim

(Zugleich Thsaterschule für Oper u. Schausplel)
Unter dem Protektorat Ihrer Königl . Hoheit

der Grossherzogin Luise von Baden .

Boginn des neuon Uhterrichtsjahres
am 15 . September 1900

im eigenen Hause , M I , 8.

Arbeitsmarkt
der

Central - Anstalt
für

Arbeiltsuachwels jeglicher Art .
8 1, 17. Mannheim 8 1, 17.

Telephon 818.
Die Anſtalt iſt geöffnet an Werk⸗
tagen von s bis 1 lihe und von

—6 Uhr .
Stelle ſinden .

Männliches Perſoual .
Buchbinder , Holzdreher , Fri⸗

ſeure , Barbiere , Gärtner , Glaſer ,
Rahmenmacher , Geſchirr⸗Hafner ,
Korbmacher , Kübler . Küfer ,
Maler , Anſtreicher , Maurer , Metz⸗
ger, Sattler , Bauſchloſſer , Huf⸗
beſchlagſchmied , Jungſchmied ,
Schneider , Bau⸗, Möbel⸗ und
Modellſchreiner , Schuhmacher ,
Seiler , Spengler , Tapezier ,
Wagner .

Lehrlinge .
Bäcker , Buchbinder , Conditor ,

Friſeur , Gärkner , Kaufmann ,
Koch , Küfer , Kupferſchmied ,
Metzger , Grabeur , Sattler ,
Schloſſer , Schniied , Schneider ,
Schreiner , Spenglec , Steinhauer ,
Tapezier , Uhrmacher , Vergolder .

Ohne Handwerk .
Hausknuecht , Bierkutſcher , Fuhr⸗

knecht. Pferdeknecht , ländwirth⸗
ſchaftliche Arbeiter .

Weibl . Perſonal ,
Dienſtmädchen , bürgerl kochen,

Hausarbeit , Spülmädchen für
Wirthſchaft , Reſtaurations⸗ u.
Herrſchaftsköchin , Haushälterin ,
Lehrmädchen , Büglerin , Zim⸗
mermädchen , Kindermädchen ,
Kellnerin , Maſchinen⸗Näherin ,
Strickerin , Monatsfranen , Sor⸗
tirerin , Wickelmacherin , Fabrik⸗
arbeiterinnen .

Stelle ſuchen .
Männliches Perſonal .
Maſchinen⸗Heizer .

Ohne Handwerk .
Aufſeher , Ausläufer , Bureau⸗

ehilſe , Bureaudiener , Einkaſſirer ,
Portier .

Die Stellenvermittlung für
weibliche Dienſtboten wird auch
in Zukunft unverändert für
Herrſchaften und Dienſt⸗
boten unentgeltlich durchunſere
Auſtalt vorgenommen werden .

Wefbl . Perſonal .
Haushälterin , geb. Perſon ſucht
Stelle als Haushälterin .

Wer ertheilt Unterricht bezw.
Nachhülfe im Maſchi⸗

nuenzeichnen ! Gefl . Offert . sub
H. N. 58694 d. d. Exp. ds. Bl .

Buechführang atbelt
gründlich . 988863

I . 14 , 4 Stiegen .

Unterricht in allen Zweigen der Tonkunst .
Vollständige theoretisch - praktische Ausbildung von Instrumen -

talisten , Süngern , Dirſgenten , Komponisten und Lehrern .

Ausbildungsklassen für Vorgeschrittene .
Vorbereitungsklassen für Anfünger im Klavier -

Violin - und Vfoloncellospiel .
Hospitanten können an dem Unterricht in einzelnen

Fäüchern theilnehmen .
Instrumentalschule ( Klavier , Orgel , Streich - Instrumente ,

Solo - und Ensemblespiel , Kenzert - , Kammer - und
Kirchenmusik ) .

Gesang - und Opernschule ( Stimmbildung , Solo -
Ensemble - und Chorgesang , Konzert - , Oratorſen - un
Opernstudium , Deklamation und Mimik , dramatische
Ausbildung , itallenische Sprache ) .

Theoretische Fächer ( Allgemeine Musiklehre , musika -
lisches Diktat , Harmonlelehre , Kontrapunkt , Canon ,
Fuge , Komposltionslehre , Formen - und Instrumenta -
tlonslehre , Partiturspiel , Anleitung zum Diiigliren ) .

Kurse für Klavierlehrer ul Mlavierlehre - ⸗
rimnen ( Methodik des Klavierunterrichts , Unterweis⸗
ung in den Prinelpien der Fädagogik ) .

Vorlesungen über Musik - Littsratur - und Kunstgeschichte
Anmeldungen zum Eintritt werden schriftlich an die

Direktion erbeten . 58044

„ Prospekte und Lehrerverzeichniss sind kosten -
frel von dem Sekretariat der Hochschule B 1, 7a zu besiehen .

Die Direktion : Wilhelm Bopp .

SSGGGGGSssssssee

In jeder dentſchen Familie ſollte
die Thierbörſe , Berlin , gehalten werden ,
denn die „Thierbörſe “ , welche im 14. Jahrgang erſcheint ,

iſt unſtreitig
das intereſſanteſte Fach⸗ unb Familienblatt Deutſchlands .

Für jeden in der Famille : Mann , Frau und Kind iſt
in

5
er Nummer etwas enthakten , was intereſſirt . Für

75 Pfg. ( frei in die Wohnung 90 Pfg . ) pro Vierteljahr
abonnirt man nur bei der nächſten Poſtanſtalt wo man
wohnt , auf die „Thierbörſe “ und erhält für dieſen geringen !
Preis jede Woche Mittwochs außer der „Thierbörſe “ (ca.
4 große Druckbogen ) :

1. ( gratis ) Den Landwirthſchaftlichen Centralanzeiger ;
2. ( gratis ) Die Internationale Pflanzenbörſe ; 3. ( gratis )
Die Kaninchenzeſtung ; 4, ( gratis ) Das Iluſtrirte Unter⸗
haltungsblatt ( Romane , Novellen , Beſchreibungen , Räthſel
U. ſ. w. u. ſ. . ) ; 5. ( gratis ) Allgemeine Mittheilungen über
Land⸗ und Hauswirlhſchaft ; 6, ( gratis ) Unſere Hunde ( nur
Text ) : 7. ( gratis ) Unſer gefievertes Volk ( nur Text ) ; 8.
( gratis monatlich 2 Mal ) einen ganzen Bogen (16 Seiten)
eines hochintereſſanten fachwiſſenſchaftlichen Werkes . Cs iſt
alſo kein Gebiet aus dem geſammten Naturleben , das in
der „Thierbörſe “ mit ihren vielen Gratisbeilagen nicht ver⸗
treten wäre . Die „Thierbörſe “ iſt Orgau des Berliner Thier -
ſchutz⸗BVereins und bringt in jeder Nummer daßs Archiv für
Thierſchutzbeſtrebungen .
Kein Blatt Deutſchlands bietet eine ſolche
Reichhaltigkeit an Unterhaltung und Beleh⸗
rung . Fülr jeden Thier⸗ und Pflanzenliebhaber , namentlich
auch für Thierzü eForſibeamten , Gärtner , Lehrer ꝛc. iſt die „Thierbörſe “ un⸗
entbehrlich . Alle Poſtanſtalten in allen Ländern nehmen

1 Tag Beſtellungen auf die „Thierbörſe “ an und liefern
ie im Quarkal bereits erſchienenen NRummern für 10 Pfg.

Porto prompt nach , wenn man
55 Ich beſtelle bie „Thier⸗

hörſe “ mit Nachlieferung . Man abonnirk nur bei der nüchſten
Poſtanſtalt , wo man wohnt . 47391

PDr . von Weech , Geheimerath und

55 F
Igenieurſchule zu MannheimIngenieurſchule zu Mannheim.

Städt . ſubventionirt .
Höhere Fachſchulen für Maſchinenban , Elektrotechnik ,

Hüttenkunde und techniſche Chemie .
Dauer des Studiums an der Ingenieur⸗Schule : 2½ Jahre .

Zur Vorbereitung iſt eine Zeklaſſige Vorſchnle vorhauden .
Uleber Organkſation , Unterricht , Aufnahmebedinguſtgen , Unter⸗

richtsgeld , Prüfungen und Schulbeſtimmungen ausführliche Aus⸗
kunft im Schulprogramm , welches koſtenlos überſandt wird .

257417 Der Director : Paul Wittſack .

Frauenarbeitsschule
des Frauenvereins Mannheim .

Am 3. September d. J . beginnt ein neuer Unterrichts⸗
gaug im Hand⸗ und e ee Kleidermachen , Sticken
und Flicken . Putzmachen vom October bis gegen Weihnachten ,
ebenſo Unterricht in der Buchführung u. dgl .

Anmeldungen nimmt von heute bis zum 31. Juli und
vom 3. September an unſere erſte Lehrerim , Frl . E. May , während
der Unterrichtsſtunden in unſerm Schulhaus , M 3, 1 entgegen .

Während des Monats Auguſt können Anmeldungen be
Frl . 8. Quilling , D 1, 2, gemacht werden .

Der Lehrplan wird unentgeltlich abgegeben .
Mannheim , den 20. Juli 1900. 58690

Der Vorſtand der Frauenarbeitsſchule .

Gothaer Lebensverſicherungsbauk .
Verſicherungsbeſtaud am 1. März 1900 : 775½ Millionen

Mark . Bankſonds am 1. März 1900 : 252 Millionen
Mark , Dividende im Jahre 1900 : 30 bis 137 % der
Jahres⸗Normalprämie — je nach dem Alter der Ver⸗
ſicherung .

Vertreter in Mannheim : I , Eichler , 10 8

Vor den bevorſtehenden Sommerreisen
empfehlen wir dringend , Hausmobiliar u. Werthgegenſtände gegen

Einbruch und Diebstahl

bel der Aachener und Münchener

Feller -Versielierungs- besellschaft
zu verſichern . Die Bedingungen ſind iberal und frei von

Arten .
Coupon - Polizen fiüir Haushaltungen zahlen an

ilber bis zum Werthe von Jahresprämie
M. 35,990 M. 10,000 M. . —

10,000 „ 20,000 „ 10 . —
16,600 30 . 000 „ 15 . —

Proſpekte werden auf Wunſch ostenfrei zugeſandt . Auskunft
ertheilen die Agenten der Geſellſchaft und die Hauptagentur

Wiinelm Schreiber , B I , I . edés

Neeranlne

mpf Nhederei .
— Tägliche

Perſonen⸗ u . Güter⸗

—8
5 Beförderung .

Nachdem die Ausſtandsbewegung in Rotterdam beendet

nehmen , unſere Perſonenboote wieder regelmäßig Güter

zur täglichen Verladung nach und

von Rotterdam an .

2eiſedauer Maunheim⸗Rotterdam 48 Stunden .
Mannheim , 19. Juli 1900. 58681

Die Hauptagentur der Niederländ . Dampfſchiffrhederei
Roland Küpper & Co .

Leu gegründet Neu .

Internationale

Zuſchneide⸗Aßademie ,
Köln a. Rh. , Breiteſtraße 41 .

Die einzige Lehranſtalt der ganzen Welt , welche die
Reſultaté 15jähriger Thätigkeit eines praktiſchen Zu⸗
ſchneiders den Schülern in kurzer Zeit beibringt . Größter
Erfolg garantirt . Proſpecte franco . 56966

Die Direetien der Internstionalen
Tuschneide Akademie Köln a . Rh .

L . Streschinsky .2

Sanatorium Ulm 3. . , 6. m. b. M.
unter Direction von Mr . med . Hartmann

Frauenarat u. Spes . - Arzt f . Haut - u. Harnleiden, .

Gicht , Rheumatismen , Ischias , Frauenkrankheiten , Haut⸗
krankheiten , ( namentlich PBoriasis ) , Nervenschwäche , Gesichts -
ausschläge , Krampfadergeschwürs ( Fussgeschwüre , offene
Füsse ) und ähnliche Loeiden finden durch oleetro - ⸗
chemische Behandlung rascheste naturgemässe Heilung .

Auf Wunsch ausführliche Auskunft .
( Anfragen bitte Rückporto beiaulegen . ) 58185

Vom 20 . Juli bis Ende Auguſt verreiſt .
dent. beim Bis marck⸗Dr. Blersch, Denkmal .

2
Surg . 5

E 8, 2

Stets voxräthig :

Mieth - Verträge
Ir . Haas sche Druckerel

E 6, 2

In der Synagoge .
Freitag , den 20 Juli , Abends 7½ Uhr . Samſtag , den 21. Jull ,
Mrgs . 9½ Uhr . Predigt Herr Stabtrabbiner Dr. Steckel macher.
Nachmittags 2½ Uhr , Jugendgottesdlenſt mit Schrifterklärung
An den Wochenkagen Morgens 6½ Uhr , Abends 6 , l⸗



8. Seite⸗
General⸗Auzeiger .

Mannherm , 20 . Julf ,

SAALBAU
( Grosser Saal ) .

Freitag , deu 20 . Juli 1900 , Abends 8 Uhr

Grosses Concert
der Amerikaniſchen Kapelle

Sousa
beſtehend aus 65 Künſtlern .

Die bffizielle Amerikaniſhe Kapelle der
Welt⸗Ausſtelung Paris.

Preiſe der Plätze :
Gallerie Mk . . —, Unnummerirter Sitzplatz Mk . . —,

Nummerirter Sitzplatz Mk . . —, Loge Mk . . —.
Vorverkauf beiK . Ferd . Heckel u. Th . Sohler .

An der Abendkaſſe jeder Platz 50 Pfg . höher).

Apollo - Theaterd
Kolossaler Erfolg v . OTTO

EUtter
n. den übrigen vorzügl . Spezialitäten .

Nur noch 3 Vorſtellungen .
Sonntag , den 22 . Juli unwiderruflich 5

Abschieds - Vorstellung .
Vorverkauf und Dutzendbillets gültig . 58702

Foloſſeumetheater in Manngein.
( Neckarvorſtadt ) , Direktion : Fritz Kerſebaum . 58675
Freitag , den 20 . Juli 1900 , Abends 8¼ uhr :

Der Prozesshans ' l .

Cürcus E. Zlumenfeld Iw .
Mannheim .

Nur noch Vorſtellungen bis incl . 23 . Juli .
Heute Freitag , Abends 8 Uhr :

Große hum. Komiker⸗Vorſtellung.
U. A . Großes Preis⸗ und Amateurreiten .

Derjenige, welcher Zmal ſtehend auf galoppirendem Pferde durchdie Manege reitet , erhält als Prämie eine ſilberne Uhr .
Außzerdem andere großzartige Circus⸗Piecen .

Sowie zum Schluß :

Scenetien auß demfüdafrikaniſchengliſchen riege .
Morgen Samſtag , Nachmittags 4 Uhr

Große Extra⸗ Schüler⸗Vorſtellung .
mit Borſührung der 60 zuſammen breſſirten Pferde .

bends 8s Uhr

Große Haupt. orſtellung.
Sonntag die 2 vorletzlen Vorſtellungen.

58679 Hochachtend
Gebr . Blumenfeld , diiwtlurtu .

Maunheimer Parkgeſellſchaft .
Sonntag , den 22 . Juli

Nachmittags 4 —7, Abends —11 Uhr

Militär - Concerte
der hieſigen Grenadier⸗Kapelle.

Direction: Herrr Kapellmeiſter M . Vollmer .
Eintritt 50 Pfg . — Kinder 20 Pfg . — Abonnenten frei .

Abonnenten werden gebeten , die Abonnementskarten
vorzuzeigen .
158695

58188

Der Vorſtand .

Erdher uie beschwerkchf
Für Herren , Damen u . Knaben
In allen Ledersorten und Bodenformen zu haben

Alleinverkauf : 52320

B . Traub , E 3 , 2 .

Krauzſchleifen .
58235

Arheiter⸗Lorkbildungs⸗Herein,D 5,.
Sountag , 22 . Juli a . . , Nachmittags von 3 Uhr ab,
findet im Kaisergarten Meckarvorſtadt ) zu Gunſten unſerer
Medizinalkaſſe ein 58881

Gartenfest
ſtatt unter Mittwirkung der Geſangsgbtheilung unſeres Vereinsund der Hauskapelle — mit e ꝛc. und laden wir
hierzu unſere verehrlichen Mitglieder , deren ngehörige u. Freundedes Vereins höfl . ein.

Der Vorſtand .
NB. Bei ungünſtiger Witterung findet im Saale des Kaiſer⸗

gartens eine Unterhaltung ſtatt

Deutſche

Geueralfechtſchule Lahr.
Verband Mannheim .

Wie alljährlich veranſtalten wir
auch in dieſem Jahre wieder zu
Gunſten desgteichswaiſenhauſes
Lahr eine 55858

ürtliche Verlooſung
von Silber⸗ u . anderen Werlh⸗
Gegenſtänden .
Die Ziehung findet am Samſtag
den 20 . Oktober ſtatt .

Wir geſtatten uns daher an die
verehrl . Einwohnerſchaft die Bitte

u richten , dieſes Unternehmen
durch Kauf von Mitgliedskarten

ro 1900, welche für die Verloo⸗
ſung Gültigkeit haben , kräftig
unterſtützen zu wollen .
Mitgliedskarten à 50 Pfg .

ſind zu haben in der Expeditton
des Badiſchen General⸗An⸗

Jzeigers — Mannheimer Tage⸗
blatt , am Zeitungskiosk , bei

unſeren Mitgliedern , den Herren .M. Herzberger, Cig . ⸗Holg, E 8,1 :
Ad . Schnieder , Cig . ⸗Hdlg. ,0 2,5 .

Heckel Muſikalien⸗Hdlg . O 2, 1, Lehmann & Schmidt , 1, 8.
—Paſſage — S . Hochſchwender , Cig . ⸗Hdlg. , R 1, 7, in derdes General⸗Anzeigers , der Neuen Bad .Expedition
Landes⸗Zeitung .

20 Looſe fällt ſicher ein Gewinn .
en 18. Juni 1900.

Der Vorſtand .

eine Schule =

ec , Hötel & Pension

eeF ate⸗
7 Nyr in Jahr

Por das Waite u

Havs Latrl8 2

kannheim ,

I . Ranges .
Herrliche Waldlage , neue

behagl . Einrichtung .
Vorzügliche Verpflegung .

Billige Pensionspreise .
Sommerfrischlern und Erholungs -
bedürftigen , sowie Vereinen und

Touristen bestens empfohlen .
Prospect durch die Direktion

58118 Heinr . Rühl .

Titis oe
Badischer

Schwarzwald .
Station der Höllenthalbahn . ( 858 m über Meer . )

Hotel u . Pension zum Bären ,
gegenüber dem Bahnhof und neben der Reichspoſt mit dem an⸗
grenzenden Walde durch eine Brücke verbunden . Neu und bequem
eingerichtetes Haus mit ſchattigem Garten und prächliger Ausſichtauf den See . — Bäder im Hauſe und im See . — Reſtauration
nach der Karte und table ' héte . — Mäßtige Preiſe bei aner⸗
kannt guter Verpflegung . — Vom 1. September bis 1. Juli
ermäßigte Penſionspreiſe . —Gelegenheit zu Gondelfahrten , Fiſchereiund Jagd . Eigene Wagen . — Paſſanten beſonders zu em⸗
pfehlen . Proſpekte unentgeltlich durch den EigenthümerAdolf Gut . 52694

Groß . Militär⸗Concert , ausgef . v.
. Käp. . kgl . bay 17. Inf. ⸗Reg aus

Germersheim . Direkt . : Kapellm.
Weiß . Dürkheim . /H. —Pfalz .
38011 Die Curverwaltung .

SonnenMathildenbad Wiqpfenz
Aussergewöhnlich schöne Lage auf der Höhe

52⁰72

( Winterhaus Albrechts Gd . Hotel brit . Bordighera⸗ ) J

Meckarwſnmmefsbach bel Febach
Eisenbahnstation Eberbach

TLUftkKurort 11 OdenWald .
Gaſthaus u. Peuſion zur Stadt Eberbach .

Durch einen im Vorfahre erſtellten Anbau ſehr vergrößert , in
ſchöner Lage , dicht am Wald . Penſion 3 Mark .

58667 Beſitzer : Kaxrl Hagedorn .

Wer ertheilt einem Frl . gründ⸗
lichen Zuſchneide⸗ünter⸗

richt im Kleidermachen , damit
ſte ſich in Kürze ſelbſtſtändig
machen kann . Offerten unter
Nr. 258868 an die Exped . d. Bl .

Auffüllmakerial .
Ungefähr 4000 ebm . Auf⸗

füllmaterial auf unſerem Fa⸗
brikplatz neben dem Stahlwerk
Mannheim , Stengelhof , zu lie⸗
fern und zu verthellen .

Offerren mit Lieferzeit erbeten
bis 28. Juli an Gefellſchoft
für Acethlen⸗Induſtrie , Sy⸗
ſtem Bucher , m. b . H. Mann⸗
heim , Schwetzingerſtr . 15. 88885

Wer liefert täglich ,
Morgens früh , 60 Liter
friſſche Vollmilch ?

Off . unter Nr . 38297
a . d. Exp . 58297

Uermiſchtes
Grüner Zwergpapagei

auch Wellenſittich genannt , ent⸗
flogen . Abzugeben gegen Be⸗
lohnung 2. Querſtr . 12, 2. St. ,
Bühler . 58824

—

Verloren im Schloßgarten
Dienstag zwiſchen 11 und 12 Uhr
gold . Damenuhr an ſchwarz Band
in Lorgnonetuis . 9 gegen
Belohnung i . d. Exp. d. Bl . 58476

Grözeres

Bauterrain
in oder um Maunheim bil⸗
Iig gegen baar zu kaufen
geſucht . 58706

Offert . unt . G . 62639b an
Haaſenſtein & Vogler A. G.
Maunheim ,

An⸗ und Perkauf
von getragenen Kleidern ,
Schuhen und Stieſeln ꝛc.

Max Schäfer ,
Mittelſtraße 84.

Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stieſel
kauft Fr Hebel , K 3, 24 . 16515
yni 7

nußbaum und
Spiegelſchrank gut erhalten zu
kaufen geſucht . Werthe Adreſſen
mit Preisangabe unter Nr. 58376
an die Expedition d. Bl . erbeten .

Ein adenregal
mit Schubladen für ein Spezerei⸗
waarengeſchäft geeignet , zu kaufen
geſucht . Von wem? zu erfragen
in der Exped . d. Bl. 58698

57711

n der Jung⸗Hausverkauf . der Jubuſchſtraße ein Haus mit großei
Platze wegzugshalber 18 95Ex.verkaufen . Offerten unter
58380 an die Exped . ds. Bl.

Modes .
Aus Geſundheitsrückſichten iſt

in einem aufblühenden Garni⸗
ſonsſtädtchen Lothringens ein
ſeit 15 Jahren beſtehendes gut
eingerichtetes 58405

Modegeſchäft
ohne nennenswerthe Concurrenz
preiswerth zu verkaufen .

Gefl . Offerten unter 1257
Haaſenſtein K Vogler , . ⸗G.
Straßburg i . E.

* alt renommirte Fahrrad⸗
Handlung mit großer Repa⸗

raturwerkſtätte und großer Kund⸗
ſchaft iſt Krankheitshalber zu
verkaufen . Offerten unter J. Z.
Nr. 58696 an die Erp . dſs . Blts .

Zu verkaufen :
Wenig gebrauchtes Tourenrad ,

faſt neu , billig . 58444
Näh . Academieſtr . 13 III . I.
Ein faſt neues

Harmonium
und 3 gute Violinen zu
verkaufen . 58258

Wo ſagt die Expedition .

Gutes Pianino
Firma Ibeck , zu verk . 58250

C
Tafelgetränk Sr . Majeſtät des Kaiſers , Ihrer Majeſtät der

Kaiſerin Friedrich , Sr . Kgl . Hoheit 5. Groß⸗
Eertoge

von Baden , Sr . Kgl. Hohelt d. Herzogs v.50452 Cambridge , Sr . Majeſt . d. Sulkaus Abdül Hamid .
Geueralbepot für die bayer , Pfalz und an renzenden Bezirke :Peter Rixius , Lud wigshafen A. Rh .
Niederlage bei Gebh. Böhler , Mannheim , B 5 , 21 .
An Orten , wo noch nicht vertreten , werden Nlederlagen errichtetund helieben ſich Reflektanten an das Generaldepst zu wenden .

Wer den brennendſten Durſt durch wenig Flüſſig⸗keiten ſtillen will , der benütze meine alkoholfreie
Früchte - Säfte - ESsenz .

Proſpecte frei . 58659V. Trippmacher , Naturheilkundiger , Ladenburg .
—

SitronenSaft ,
geſundeſtes Erfriſchungsmittel in der heißen Jahreszeit :blutreinigendes ſäfteverbeſſerndes , harntreibendes , diäte⸗
tiſches Naturheilmittel allererſten Ranges . 55279

D 3, 1 Drogerie zum Waldhorn D 3,
E . Gummich .

cäh . Colliniſtr . 4, 1. Etage .

Bechstein -
FElügel , tadelloſes Inſtrument ,
preiswerth zu verkaufen . 58021

Näheres O 7, 20, 2. Stock .

Pianino ,
faſt neu , wegen Abreiſe nach
Amerika billig zu verk. 58598

Jacob Klee , Hockenheim .

Wegen Umzugs
u verkaufen :

ein Probiergeſtell für Damenrock ,
ein Kinderſitzwagen , eine Küchen⸗
waage , verſch . Stühle , Wein⸗
u. Bierflaſchen , Einmachgläſer ,
zwei Ecktiſchchen ,einWeinfäßchen ,
ein Spiegel , ein Fenſtertritt , ein
Blumentiſch , Figüren u. Wand⸗
verzierungen . 58644

Mittelſtraße 48 .B. II . St.

1Henen⸗.1 Damenzweirad
beide faſt neu , billig abzugeben .
58851 Gutfleiſch , 7, 3 b.

Wagner Werkzeug wegen
Geſchäftsaufgabe preiswerth zu
verk. Rem. Weber , Alvesheim . 58858

n gut erhaltener KKaffee⸗
brenner zu verk. G 2, 8. 58701

Zn verkaufen.

Ein neues Laudaulett
wegen Platzmangel preis⸗
würdig zu verkaufen . Zu
erfragen in der Expedition
d. Blattes . 58193

etten , Nähmaſchinen und
ſonſtige Möbel wegzugshalber

billig zu verkaufen . 88554
G 77 42, 2. St . , Vorderhaus .
Gut erhaltener Divan mit

2 Stuhlen ( grün ) zu verkaufen .
Rheindammſtr . 13, 3. St . 58577

Gebrauchte 58086

Weinfäſſer
in allen Größen zu verkaufen .

J3 , 17, 3. Stock .

Zweiſchläfrige Bettſtelle mit
Einlage billig zu verkaufen in
M A, 4 , parterre . 58640
W. Landes Söhne , N 5, 4.

Vom Abbruch des alten Hau⸗
ſes Baumaterialien abzu⸗
geben : Ziegel , Fenſter ,
Thüren d. 58649

Stellen ſinden
ReſpectableHerren geſ . z. Verk.
v. vorzügl . Eigarr . 4. Wirthe,
Krämer ze. Verg . M. 125 . —
pr . Mon . u. Proviſ 57874
H. Jürgenſen & Co. , Hamburg .

Eine hieſige Maſchinen⸗
Fabrik mit vorzüglicher Spe⸗
zalität ſucht zur Erweiterung
des Betriebes einen

ſtillen Cheilhaber
mit ca. M. 50,000 . —. 158492

Gefl . Offerten beliebe man
unter K. S. 110 poſtlagernd
Mannheim zu richten .

Feuer⸗
Verſicherung .

Ein in dieſer Branche aus⸗
ebildeter , empfohlener funger
dann ( Mitte 20er ) , welcher ſich

dem Außendienſte widmen will ,
findet per 1. Oktober eptl . früher
angen . Poſten mit Ausſicht
auf beſſ . Carrière . Offerten
mit Refer . unter V. 62609 5
au Haaſenſtein & Vogler ,

. . , Manunheim . 58495

Meister
oder

Vorarbeiker
der beſonders tüchtig u. erfahren
in der Fabrikation von

chirurg . u . lechniſth.
Hartgummiarkikeln ,

namentlich auch 558961

Preſſungen ,
von einer der bedeutendſten
Gummiwaarenſabriken Deutſch⸗
lands geſucht. Dauerndetellung
und hoher Verdienſt . Diskretion
zugeſagt . Angebote unter K. IS.
3055 an Rud . Moſſe , Cöln .

Tichige redegewandte Her⸗
ren , auch ohne kaufmän⸗

niſche Kenntniſſe ,können einen
ſehr lohnenden 58682

Reiseposten
übernehmen . Zeugniſſe er⸗
forderlich .

Zu erfragen Sonntag Lub⸗
wigshafen , Oggersheimer⸗
ſtraße 59 , Zter Stock .

Einin lohnende Agenturen
beſtfundirter Lebens⸗ und

Volks⸗Verſ . ⸗Anſtalt ſofort zu
vergeben . Unterſtützung bezw .
Mithilfe koſtenfrei .

Offerten unter Nr . “ 58686
an die Expedition dſs . JBlits .
erbeten .

Gesucht
tüchtige kautionsfähige Wirths⸗
leute für Wirthſchaften in der
Nähedes Hauptbähnhofes Mann⸗
heim . Näheres Bürgerbräu
Ludwigshafen . 58469

Bei der Ueberfahrt Mann⸗
heim⸗Ludwigshafen kann ein
tüchtiger

Maſchiniſt
ſofort eintreten . 58273

Näheres Ludwigshafen bei
C. Arnheiters Erben .

Weinküfer
jüngerer wird geſucht . Offerten
unter M Nr. 57716 a. d. Exped.

Geübter Porzellapacke ,
gegeg gute en 1
20 fücht. Taglöhner
ſofort geſucht. 585709 85

Näheres D 4 , 9 .

Ansläufer geſuchf .
Ausläufer im 10 vol 20.

bis 25 Jahren , der auch ſchrift⸗
liche Bureauarbeiten beſorgen⸗
kann , in ein größeres hieſigesBureau geſucht .

Schriftliche Offerten mit An⸗
gabe von Zeugniſſen , Referen⸗
zen de. unter M. Nr. 558077 andie Expedition dſs . Blattes .

Gesucht .
Jüngeres gebildetes Fräuleiaus guter Familie . Perſönſ

Vorſtellung zwiſchen 12 —1 Uh:
erwünſcht . 558645

Carl Moxje ,
Inhaber B. A. Sillib ,

Betten⸗ , Wäſche⸗u . Ausſtattungz⸗
Geſchäft , Q 1, 17/18 .

Modes k. Tapiſſeries
Tücht . zweite Arbeiterinnen
ſowie Lehrmädchen für feintArbeiten geſucht . Näheres bei
Geschw . Susmann ,

D 3, 16. 58620
Beſſere Mädchen ſeder N

fortwährend geſucht . 5724%%
Frau Schulze , N4 , 21.

Mehrere Dienſtmädchen jeder
finden wie immer gute Stellen

Büraau Bär N 4, .
Ein Mädchen

tagsüber geſucht . L15 , H, p. bra
Junges braves Mädchen ſſ

kleine Familie ſofort geſucht.
Gute Behandl . Familienauſchſuz
Näh . Bellſtr . 19, 2. St 1.

Einfaches , ſolfdes

Mädchen
für Kuche und Hausarbeit z
kl. Familie ſofort od. 1. Augi

582840

geſucht . Kochen iſt nicht erforder
Näh. E 7,32,1 . St . (Spalding)

Gut empfohlenes Mädchen
tags über beobe Selbige muß
gut bürgerl . Kochen können u d.
Hausarb . vexricht . Meld . zwiſch,

—10 , —4 Uhr D 7, 9, park .
Ein ordentl Mädchen v. 15 —
Jahren zukl . Haushalt u. f. leicht
Arbeit geſ. Näh . 1. 5, p. l

Laufmädchen
geſucht . Näh . i. Verlag . 58810

Ein ſolides braves Zimmer
niädchen ſof, geſ. D 5, 8. 58127

Mädchen
geſucht .

J . Weiß , Q 5, 3.
Ein fleißiges 58880

MädchenS
und eine Waſchfrau ſof geſuch
Schwimm⸗ und Badeann
f . Trauen u. Mädchen A

in reinl . Mädchen für Fuß
u. Hausarbeit geſucht . 5888
M2 , 10 , Konditorei :

Zuverläſſge Einlegerg
bei guter Bezahlung geſucht .

Dr . Haas' ſch Druckere
E 6, 557˙2

Ein reinliches Mädchen oder
auch Monatsfrau für Haus⸗
arbeit ſof, geſ. N4,1 ,1. Tr. r. 0

Ordeutliches Mädchen
ſür Hausarbeit ſofort geſucht .I11 263 lf 58140

Eine Beitöchin geſucht .
B 2 , 10 , 3. Er 586086

Zuche ſofort ein zuverläſſiges8 Kindermädchen . 58590
Beilſtraße 18, im Laden

Rheinpark .
Aushilfskellner und Kell⸗

neriunen für Sonntags ge⸗
ſucht . 47774

Geſunde Schenkammie
ſofort geſucht . Ludwigshaſen ,
Kaiſer Wilhelmſtr . 25. 58671

Laufmädchen ſucht 78557
Tob . Löffler , 2 , 4/5 .
Ein Mädchen für häuslſche

Arbeit zu 55 Leuten geſucht .
P 2 , 8/9 , III .

E
2.

58706

für leichte Nrße
75890

Lebrmädchen
Lehrmädchen

aus achtbarer Familie in ein
erſtes photographiſches Ge⸗
ſchäft geſucht . 58079

Näheres im Verlag .

Lehrmädchen ,
welches das Bügeln gründlich
erlernen will , kann ſofort ein⸗
treten . Q 5, 19. 44455

Itellen ſuchen
Junger Mann ,

Ausgaugs der ꝛber Jahre , mit
guter Handſchrift , ſucht gaſtaßzauf gute Zeugniſſe Stellung a
Portler , Magazinier , Auffeher öd.
dergl . , Einkaſſirer . Kaution kann
geſtellt werden .

Offert . unter Nr . 5s688 an

bEm fücht . Tapeziergehllfe
ſof. geſucht . F 4, 18. 58666

Tüchtige Arbeiter
finden lohnende und dauernde
Beſchäftigung bei 58680
C. F. Boehringer & Söhne ,

Waldhof .

Handelsſchul⸗Abſolventin,
die auch im Stenographiren u.
auf der Schreihmaſchine firm
iſt , wird per 1. Auguſt geſucht

Offerten mit Lebenslauf und
möglichſt Photographie unter
Nr . 58541 an die Exped . d. Bl .

die Expedition ds. Bl .
ſucht aus⸗＋ D

Iunger Kaufmann hilfsweiſe
für kurze Zeit Beſchäftigung .
Gefl . Off . u. Nr. 258459 d. d. Exp⸗

Fräulein ſucht Beſchäfelgungbei einer Kleidermacherin .
Gefl . Off . u. Nr. 5888 d. d. Exp.

Einfaches küchtiges Fräulein
ſucht ſelbſt . Führunge Haushaltes
bei alleinſtehendem Herrn oder
Wittwer mit einem Kind . Reflek⸗
war 7Jahre in gleicher Stell . Gefl.
Off. an die Exped . u. Nr . 58802

Fund ſ. Stell . als Ladnerin ,
Handſchuhbranche bevorz . Gefl

Ern

7
Off . an die Exped . u. Nr . 588
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Nunbem, 20 . Jullt General - Auzeiger ; 7. Seite :obes . F2,4 Marttätr. F 25 4 15 4, 11 fanſch le80 1I „Molſſtraße , 57977
E . : 2 B5 04 . 22 2 Sunttet

ſucht
te als

Oßeren

Fräulein , akad . 15
Sielle in kleinerem Geſch

Directrice oder in einem gr
al8 Stlltze derſelben .

Offerten unter Nr. 58638 an
die Exped. ds. Bl. 58638

ein filferes Mädchen Willlſcht
züber Beſchäftigung . Gute

Behandlung erwüuſcht .
8, 12, 2. St . 58672

Lehrling e
e Vergütung .
ten unter Nr. 57888 an
ed. d. Bl

Für mein Colonialwaaren⸗
u. Delirateſſen⸗Geſchäft ſuche
einen brapen 55109

jungen Maunn
in bie Lehre . Koſt und Logis
im Hauſe .

Georg Dietz ,
am Markt , G 2, 8.

IJiei 0 welcher ſich
der li hogr. Branche widmen

will, fides als 31382
Steindruckerlehrling

gegen ſofortige Vergiliung ange⸗
nehme Stellung bei

Julius Jahl ,
Ehromolithogr . Kunſtanſtalt

—— ————8.

Seheling
mit guten Schulzeugniſſen
aus guter Familie ngrößerem hieſigen Spedi⸗
fHoushaus geſucht . 5
Wo ? 5 die Exped .

wäaren⸗Eugros⸗Ge ſchät iſt unt .

Leel
eine

Lehrſtelle frei .
Offerten unt . Nr . 58505 an d.

5 d. Blutes

90 ein hieſ. bedeukendes Cngros⸗
geſchäſt wird zum 1. Alguſt

ein junger Mann mit der Be⸗
kechtiguſg zum eint . ⸗freiw. Dienſt
unter günſtigen Bedingungen in
die Lehre geſucht . Zu erfragen

38132

Baffief jedittons⸗ U.
fahrts⸗Geſchäft ſucht

Lehrling
it guter Schulbildung zum
ſoſortigen Eiuntritt .

Offerten unter Nr. 58130 an
die 3 ——

Bltts .

mit —2 unmöbl . Zimmern pr .
1. Septeniber , womöglich in der

9 des zu miethen

f. mit PeinapggheAut Nr . 57892 au dle Exp . d. Bl

855 9*ößetes areau , ntind .
2. Zimmer , in der Nähe des

Hafenis , zun 1. Auguſt geſucht .
NMäh . in der Expeditton . 57207

Möbl , dder 3 numbbl . Zim⸗
nier in gutem Hauſe auf 1.

dt zu miethen ge
Offerten unter 9

die Erpedition dſs . Bl.

Zu miethen
geſucht :

Ein 51 für 3 bis 4

Pferde mit Remiſe . Off .
Unter Nr . 58192 an die

Expedition dſs . Blattes .

Hefucht ein leeres Zimmer oder
Schlaſſtelle ohne dzeit für ein jung .

iöchen , das nähen lernen will .

— U. Chiff . A. G. Nr. 58810 .d.E

8249 an8

leidermacherin ſucht per 1.
Uguſt , unmöbl . Zlm . in der

Bberſtavt . Offerten unter Nr .
88052 au die Expedition .

Wohunngsgeſach.
Suche eine Wohnung von —4

Zimmer , Küche u. Zubehör , in
der Nähe der Schweßingerſtraße
per 1. September .

Offerten mit Preisangabe u.
A. R. Nr. 58480 an die Exped .
555 Blattes .
2 gut mõbl . oder un⸗

mobl . Zimmer
Elngang a, d. Ringſtraße ,

dulſenring bevorzugt , geſucht .
Dif . u. Nr. 58534 a d. Exp .

Fuür eiue junge Dame ſwird in
*beſſerer Familie Koſt und Logis

0 Näheres bei 58686
ertha Strauß , C %1, Modes .

aſer 19
7 helle Werkſtätte mit

aseinrichtung per 1. Seplbr.
zu permiethen . 58468
Näheres Beilſtraße 18, 2. St .

am börsenplatz ,
moverner Laden mit Lager⸗
zaum , eſegante Wohn⸗ 1Zürecauräume im . , 3. u.

ock mit je 1 Zimmer 975
orraum per 55 zu ver⸗

miethen , Nüheres bei 58403

Seor. Simon ,

Zwei eleg . Läden zu
vermiethen . 56492

E, U 6, l .

19 der Laden zu ver⸗F 3, 1 miethen . 958475

6 5
großer Eckladen mit
ſet Schaufenſtern in

Weſ24 Spe⸗
ſich aber c zu Jeben anderen
Geſchäft eignet , bis 15. September
oder auchf her zu verm . Näh.
in der Bäckerei .

G3 ,
57801

16

Laden,
in welchem lange Jabre ein
Spezereigeſchäft mit Erfolg
betrieben wurde , mit Bureau ,
Magazin und Wobnung
auf 1. Oktober zu vermiethen
event . das ganze Haus zu
vermiethen od. zu verkaufen .
Näh . F 2, ga, 2 Tr . 57790

F 3ſcchöner LadenH 4 , 27 mit Ladenzi miter
ſofort zu vermiethen . *58181

Näh . H 10, 14, Brodſabrik .
9 La den mitK 25 29 Wohnung ,

ai 8 paſſend .
käheres G 16, 1 Treppe ,

täglich —3 Ubt 58673

N 1 Tr . hoch, LadenN 35 17 od, als Bureau mit
Zubehör zu beeſm . 58311

04 / Caden
mit Wabnn f. jed. Geſchäft
geeign . , beziehbar , zu v. 58448

2 . 6 2St .
Wohn , 15 Zimu. u 0d
päter I 5. Näh . 2 58098

63 part , Hoſwohnung ,3,
18

3 0 Zimmer u. Küche

re, Hofwohng0 . 39 1 Zint. n. Küche 0
einzelne Perſon oder kinder
Ehepaar zu vermiethen . 5

0 3 3 parterre , 2 geräun lige35 0 Zimmer , wovon eines
etwas düſter , als Büreau zu ver⸗
miethen . 58661

N 8. Stock , ＋ Zim ,0 4, 177 Küche und Zubeh . ,
nach dem Hofe gehend , an
ruhige Familie gleich ev. ſpäter
zu vermiethen . 57153

0 8. 88
Fe — Jim zu verm .

7 35 58635
7 Ziim . ,Badez .5 75 21

m
mit Hemgt u Ma⸗

gazin zu vm . „Laden. 58019

57 . 2107
Wd 2045

vm Lad . 58018
ieNvis der ſfeuen

5,5,6 Börſe,eineſreundliche
Wohnung vof 4 Zimmern ,
Küche und Zubehör int 2. Stock
per 1. Oktober zu verm . 57794

70 7 kleine Wohnung zu
„ 0 vermiethen . 58516

2. St . , kleine Wohn .
zu vermiethen . 57463E 7.

Zim , u. Küche
1 em. 582ES . 12a zu verm. 58239

F 4, 4 2gr⸗e Küche
5 Keller ,p. 1. Aug . z.

vermiethen . 58109
F 7, 24 5 Tr. , aßgeſchl , ſchöſe
Wobg . , 5 Zim. , Küche n. Zübeh.

ein Laden
mit zwei graßen

Schaufeuſtern
(elektriſche Beleuchtung ) in

feinſter Lage Mann⸗

heims zu vermiethen . 57647

Off . unter J. 625 F. M,
an Nubolf Moſſe .
Manunheim .

p. Aulg. 3. b. Näaß part ! de

0 2 , 2 im 2. St . , eine Woh⸗
Jnuüng , 2 Zim . u. Küche ze.,

in den Gaupen eine Wohuung8 Zim . u. Küche ꝛc. z. v. 28989

64G4, 13 3 Zim. ,
9 Küche und Neller

zu vermiethen . 58243
Näheres 2. Stock .

6 5 19
kleines leeres Zim .

5 an einzelne Perſon
zu vermtethen .

re e 2 Trep
4 Zimmer , Küche und Zude
mit Anſchlliß an ruhige Famil
fofort oper ſbäte beziehbar zu

ſe

verm . Näh . 1 Treppe . 57797

1U 6 1
4 Zimmer , Küche

10 und Badezimmer
zu verm . Näh . part 58449

U 6 10
4 Zimmer , Küche

90
und Badezimmer

bis 1. Oktober zu verm . 57402

U6⸗123 iglicgrin,7 Balkon , BadezZubeh zumJ . Okt. event⸗ frühet
zu vermiethen . 58451

Näheres im 3. Stock .

1 6 12a
Souterrain⸗Woh⸗

2 nung , 3 Zimmer
und Küche zu vermiethen .

Näheres im 3. St . 57598

1 6, 28 118 ul,Küche per
Aug zu v. 58461

Zwei Zimmer
mit ſeparatem Eing . , ſchön⸗ groß ,
im 2. St . , eines nach der Straße
gehend , in ruh . Houfe ſof . bill . an
Tuh. kinderl . Leute zu verm . .
HK A, 3 , 2. St . 58576

Iu meinem Neubau

Augartenſtr . 49
ſind per 1. September mehrere
Wohnungen von 2 Zimmern
und Küche , mit u. ohne Balkon ,
zu vermiethen . 58462

Näheres Beilſtraße 18, 2.

Augarfenstf . 82 ,
2 ſchöne Wohnungen , auf die
Straße gehend , je 2 Zim , Küche
und 7 zu verſiethev .

Zu f Tagen im Laden und
G7, 7, Laden . 57245

Bahnhofplatz 11, Gaupen⸗
wohnung , 1 großes Zunmer U.
Kilche , zu verm . 58583

Beethovenſtraße 7, per 1.
Oktober 8 Zimmer und Zubeh .
zu vermiethen . 58647

Zu erfragen Colliniſtraße Nr.
18, 2ter Stock .

Colliniſtraße At. 18,
2. Stock , per 1. Oktober 4 Zim⸗
mer und Zubeh . zu verm . 58648

St .

58498
III . Stock . 7 Zim .6 75 37, nebſt Zubehbk , ſo⸗

wiePärterre ! Zimmier nebſt Zu⸗
behör guch für Bureau geeignet
per 1. Okt , zu vermiethen .
Näheres 2. St . 56

7, 34 , 2 Zim . u. Küche
zum 1. Auguſt zu verm . 58685

Ecke Colliniſtraße 24,
Kupprechtſtraße 17,

3. Stock , ſchöne Wohnung ,
4 Ammer , Balkon , Manſarde

und Zubehör zu vermiethen .
Näüh, U 6, 30, Laden . 57898

Läden , Geschäftslocale in allen
Preislagen por sofort und später .
ebenso Wohnungen von —10
Zimmern in den verschiedensten
Lagen der Stadt per sofort oder
1. Oktober a, d. zu verm . 37888

E . Tannenbhaum ,
Liegenschafts - Agentur ,

0 6, 9. Tel . 1770

Laden .
Eines der älteſten und
beſtrenommirteſten

olonial - und Wachs - ⸗
Waarengeschäfte
in der Oberſtadt ev, als Fi⸗
liale mit Wohnung zu vm .
Naäheres zu e bei 5

C. Weiner , 0 1, 17.

Ludem
Colonial⸗ u. Spezekei⸗ Geſchäft
in guter Stadtlage an tüchtige
Leute zu vermiethen . 57610

7
Ein ſchöner Laden

in guter Lage zu verm . 55981
Näh. G A, 14 , 2. Stock .

in frequenter StraßeLaden der Sberſtadt per
1. Oktober u . C. zu vermietden .

1 7 34
1 Zimmer u. Kiſche

9 * zu verm . 57412
7 N7

H 8, 32 , Beilſtr. 10
4 ſchöne Zim. , Küche , Bade⸗ u.
Magdzim . zu. verm . 58452

H Beilſtr . 26 , el hüßſche
Wohnung m. Balkon 4

Zim . mit Küche , Magdkammer,U. all . Zubehör p. 1. Okt z. verm .
Näheres II . Stock daſ . 58528

J9 , 28
e

( Dalbergſtr . 20 ) ,

Küche ſof, od ſpät . zu v.
1 großes Zim . und

6 55 200
böf Wonnung

58522

von 7 Zim. , Kliche ,
Mädchenzemmerund Zubeg, 51. Okt . zu verm .

2. St . 2 Zim . u. 115H 25 9 bait Zub' er 1. Sept .
zu verm . Näh . iin Laden . 557869

1 8 12
2 Zim . U. Küche im

3 2 Sith . ſof. zu vm.
Näheres 3. Stock . 58580

K. 2 1 Im Üche, Man⸗
ſarde u. Zub. p. 1. Okt . zu. v. 118

Dammſtr . 35 ſchöne Woh⸗
nungen 4 Zimmer , Küche und
Zubehör in beſſerem Hauſe an
kuhige Leute per J. Oktober zu
vermiethen . Näheres part . 58034

Eichelsheimerſtr . 46 , 2 gr.
Zimmer u. Küche , 1 gr. Zim .
U. Küche ſof. zu verm . 56488

Eichelsheit merſtr . 38/40 , 3

Zimmer , 10 „ Manuſarde und
Zubehör , bi Jän ruhige
Fan lie zu verm . 9„ art . 1

Ecke dRoſen⸗Ftiedric Alatz
5
3 gartenſttaße ,

vis - - vis ber Feſthalle , elegantel
4 Stock , 8 „Zlinnier ., Zübehbor

u verm . Ferner parterke große
okalitäten für Burean oder

Laden zu vermiethen . Näheres
Och. Schlupp , 5474

Rheindamſtr . 41. Tel , 989 .

Gontardplatz
4
( äcke Mrer⸗

ſeldſtr . 15) 2, Stock , ſch. Woh⸗
nung , 3 Zimmier, Küche ꝛe. ;
4. St . ſch. Wohnung , 3 Zimmer
u. Küche ꝛc. per ſofort zu verm .

Näheres im Parerrs Filiale
Ludwig & Schütthelm . 57440

K 2 19
ſchöne Wohnung , 4

7 9Zim . , Küche, Maän⸗
ſarde u. Zub . p. 1. Okt . zu v. 58868

Gontardplatz 6, Wohnung
3 U. 4 Zim . u. —

—
1. Sept .

zu verm . Näh .2 56487

L 4, 17, ein kl. leeres Zim an
eine ält , brave Perſon zu v. 8150

L 14 , 19, Bismarckſtr. ,
Wohn. , 2 Tr. ,

Näheres bei 5571894/7 Zim. , Badez . u. Zubehör per
C. Werner , B 1, 74. kt . zu verin . Nähereg, dort

mit Wohnung zu ver⸗] Treppe . 2274
Laden mite 989 80 für

L 15
2 . Stock , 6 Fim, ,

Conditorei , Nuitsſtraße 18, öſt⸗ 5 8 Badezint. , Kllche ,
liche Stadterweiterung . 58650 Speiſek . , Magdk . , ſof. oder per

Näheres Peter Löb , Bauge⸗1 . Okl. zu verin . Näheres 198
—5Hebelſtraße 15. oder Rheinſtraße 4. 560

parterre , zuComptoir oder

5 Waaren⸗ en ge⸗
eignet , auf 1. Oktober zu
bermſethen . 57859

Näh . bei Stoll , 1 Tr. hoch.

5771515 3
u. 2 Z. z. v. 28012

Partferreräumlich⸗
0 3. 13

keiten , für Bureau
geeiguet , zu vermiethen 58322

Glußee Butealt - U. Nellerraum⸗
lichkelt nuit Magaz . bis 1. Okt.

55892zu verm . Näh . N 7 St .

Wirthſchaften.
Wirthſchafts⸗

Verpachlung ev . Verkauf .
Wegen vorgerückten Alters iſt

eine der größten Bier⸗ und
Weinwirthſchaften in Mitte
Mannheims 11 e 57ſofort oder f ter.Näheres n der Fipebften

28
9

per J. Oct⸗135 zu ver mietben

Smarckpl . 19.1 U
1 591 gen zwiſchen 6 u. 7

5 nachmittags . 58584

Wohnungen zu

L 15 15 eleganter 3. Stock ,
3 95 Zimmer , Vade⸗

zimmer , u. Zubehör per 1.
zu vermiethen . 572

4. Stock , 8 Zimmer , Gabzim⸗
mer und Zubehör per ſofort zu
vermtetheil . 8 Emil
Klein , Agent , T1

Zim.M 3.
1 Fit10

ge⸗und Küche,
eignet für Contor . 57078

15,2 .8Hurlacher
iſt per J. Oktober 10
nung des Herrn Notars
Kuenzer im 2. Stock , be⸗

ſtehend in 7 größeren und 2
kleineren Zimmern , Bade⸗

zimmer , Küche , 2 Mädchen⸗
zimmern und Keller zu ver⸗
miethen . Dieſelbe kann uur

Nachmittags zwiſchen 3 und
5 Uhr beſichtigt werden . 8˙

9 4
kleine Wohnung 0vermiethen .

R 3, 16 7550St. , 3 ſchöne z 1.
iche zu v. 86810

R 5 3 Neubau , 1 Bimſſter ,
0Küche 8 12 7455bis 1. Okt. zu verm . —4436

Zim. 1175 che z.
B 71 10˙5v. Näh. 2, St. 85

85 5 , 4 2 Zimmer u. Küche
i vermiethen .

85Mäheres Aaben 57826

U 3 165 Slock , 3 Zimme ,
2 Küchen Manſarde ,

peſ ufang dOetober zu verm .
Käheres Wirthſchaffl . 54526 R 3, 2b

Gontardſtr. 4,
5 Zimmer , Badezimmer, Küche,

im 4. Stock , per 1. Oktober zu
vermiethen . 57838

Autzuſehen von ½2 bis 3 Uhr .
8 ( Ecke Gon⸗

Gontaröplatz 3 farbtr . 20 ,
ſch - Wohnung , 8 Zimmer , Küche ,
Magdkammer , Keller u. Speicher ,
ferner eine Manſardenwohnung ,
2 Zimmer , Küche u. ſ. w. per
ſofort zu verm . Näh .im Parterre ,
Kaiſers Kaffee⸗Filiale . 557441

öne W̃ ohnung, zwei
utmer u. Küche ſof. zu verm .
äheres Seckenheimerſtr . 64 .

. Querſtraße 59 , Neudau ,
3 Zimn ler , N

iche, ſof. bezziehbar
zu verm . Näh . part . 56959

Prinz Wilßelmftraße 21,
5. Stock , 3 Zim. it. Küche , Sou⸗
terrain ! 3 Küilche z. v. 58812

Rheindammſtraße B
8 Zimmer u. Küche zu v. 58519
Nh hänſerſtr . 3, 1 Treppe
2 Zimmer und Küche per J.
Auguſt zu vermiethen . 58470

Rheinhäuſerſtr . 18, nächſt
der neuen Rirche , ſchöne Woh⸗
nung , 4 u. 3 Zim . mit Zubehör
u. freier Ausſicht , preiswerth zu
vermiethen . Näheres Roſen⸗
garteuſtr . 20 , Bureaux . 88481

Schöne Wohnung
4 Zimmer , Badezimmer , Küche
und Zubehör , ſofort zu verm .

Aheindammſtr . 3939, 1 Tr . 56527

Nennershofſtraße J6
4, Stgck,s Zimmer , Badezimmer
und Zubehör per 1. Oktober zu
vermiethen . Näh , bei Enil
Klein , N 1, 3, Agent . 57238

„ Rheindammſtr . 1, 3 Zimmer ,
Küche , Mauſarde ꝛc. auf 1. Aug.
zu permiethen . 57843

Rheindammſtraße 3 3Jeme
mit Balkon u. Gas⸗

58676
Wohnung
einrichtunng zu verm .

Niedfeldſtr . 14 ,
2. Stock , beſſer ausgeſtattete 8

um. 57720

Noſengartengraße 1,
vis - - vis der Feſthalle ,

Schöne abgeſchloſſene
Manſard⸗Wohnung , 5

3 Zimmer und ar . Küche
mit Gas⸗ und Waſſerlei⸗

tung zu vermiethen . 584685

a D 1/ 45

ae 305
3 und 4 ö ene ſof.
ob. 1. Oktob er zu verm . 58138
Näh . 22 . Ad . Arras .
Rußprechtſte ,ö iſt der 3 Stock

links Zimmer , Kiſch . Magdk . ,

Apeiſes, „Speicher , Antheil an del
Waſchküche , an ruhige Leute auf
1. Oktober zu verm . Einzuſehen
v. 10 —4 Uhr . Auskunft ertheilt
Karl Gnädinger , N 3, 16,
2. Stock . 57021
5 , Auerſtr .4, 5 Zim . und
Küche per 1. Oktober zu verm .

Näheres paxterre. 57061

Weinhmeim .
In der Nähe des hieſigen Bahn⸗

hols babe ich auf 1. Okt. 1900
oder früik er eine Wohnung von

—6 Zimmern und reichlichem
Zubehör zu vermiethen 391

L. Klein .

Seckeuheimerſtraſſe 14, in
nächſter Nähe des Bahnhofes ,
Hochpaxrterre , beſteh , aus 6 Zinz⸗
ſttern , Küche , Speiſekammer und
geräumigem Souterrain ſammt
ſonſt . Wiieher wegen Wegzugs
per 1. Oktober zu verm . 33028

Näh , det Baumeiſter Fucke⸗
Michels , R 7, 28 .

Seckenheimerkraße 64,
3. U. 4. Stock , je 3Zim u. Küche
ſofort zu vermiethen . 57975

1. 68,4 Zim .
Küche zu verm . 56489

Näh EBNr . 15¾16, Milchladen.
Mehrere hocheleg .

Wohnungen
von 10, 8, 7, bis 5 Zim⸗
mer u. Zubehör zu verm .

Näh . Emil Alein ,
Agent , T 1, 3 . 57234

Jpei Zim . u. Küche zu Dm. Näh .
OAlbert Zunker , Laugſtr . 51. 738

Sehr großes leeres Zimmer
zu vermiethen . 57857

Näheres K 4, 10, 3 Stock .

Gontardſtr . 18 Eine tleine Parterre⸗
Wohnung 2 Zimmer u.

2. Stock , 2 Zimmer und Küche nebſt Zubeh . per 1. Aug . z. 5
zu vermiethen . 57820 T 5, 8, 4. Stock zu eiſt. ead8

8 Abgeſchloſſene Wohnung 2Kaiſerring 22 Zimmer und Kiſche mit Abort
4. Stock , 6 Zimmer U. Zubehör ] und Keller bis 1. Auguſt zu vei⸗
per 1. Oktober zu verm . 57285 mielhen . Näheres Rheinhänſer⸗

Näheres bei Emil Klein ,
Agent , T 1, 3.
Meerfeldſtr . 281 Uächſt dem
Gontardplatz , 3 Zim , Balkon ,
Küche u, übehör auf 1. Okbr.
zu vermiethen . 58514

Miltelſtraße 38,Nenbau,
Halteſtelle der tlektriſchen Bahn,
Wohnungen zu vermiethen .

5 Zimmer und Küche und 2
Zimſmer und Küche . Zu erfragen
dei K

0
& Gehrig ,

ſchäft ,8 4, 13.

Moll ſtraße 10
Neubau ,ſehr ſchöne Wopnungen ,jeb Ziminer , Küche, Badezimmer
und Zubehör mft ſchöner ſkeler
Ausſicht per ſofort oder ſpäter
zu verin . Näh . daſelbſt . 8471
— — — —

7 5 Meine Woh⸗

Porkring 21 . 1
in 5 Zimmer und Zubehör iſt
geſchaftl. Verhältuiſſſe halber R5f1. Okt. ev. früher zu verm . 17

Dr . Ernſt Stutzmann .

Parkring 37
Nähe des Hofes ,
Neubau , Eckhaus , elegante Woh⸗tungen 7 Zimmer , Küche , Bade⸗
zimmer u. ſ. w. per 1. Oktober zu
vermiethen . Näh . . Viuß ,

57232

keugeſchäft .

ſtraße 58 pgrterre . 58140
bis 1 Zim.17197 0 qu
verm . 20 15/16 , Cigar⸗

557036

etzt ere 21,
am Stadtpark ,4 6, 4,

Gigge rechts , ſchön mbl . Zim. ,10 nnit Klabler, ſof. od. ſpät . zu v.
Lage zur Stadt , Bahnhof Maun⸗

0heinn u.
quem .

B2 . 1
B 4. 1

Ludwigshafen be⸗
57569

Ii .
57774

3. St imbl .
m. Penſ . zu v.

9 möbl . Zim .
f. J. verm . 8868

8. Sr⸗ 2 gut mö5l 8.
ſofort z. Verm. 886B7 . 10

1 fein möbl . Zim⸗* 10 9 12 ſofort od .1. Auguſt
zu vermiethen . 58677

0 8 13 part . Uinks, ſehr ſch.
2 mbl . Zim , a. 1. Aug .

au beſſ . Herrn zu — 5 58465
ein ſchön möbl. ZimI 5, 6 zu verm . 228506

E 2, 18 ( Planken imbl .S.

15 95 12 zim. , ſehr ge⸗
räumig , auf die Planken gehend ,
ſofort mit oder ohn e Penſion zu
vermiethen . Zu erfragen in der
5 5,

60
58074

möbl . Zim . bis
E

5

152 . 115. Aug. 3. 5. 58262

E 7, 27
9

mehtere möbl⸗Jimt .
ür Damen ſofork zu

Preis 14 Mk. , ganze
Penſion 40 Mk. 557950

2. Sꝗ. , gut möbl .
E 8, (

9 e Aug . 3. v.

F 1
2 Tr . möblZimmer

1 3 9
0 vm. Näheres im

Teppichgeſchäft . 58525

F 2, 4a
2 Treppen hoch,

ein ſchön möblirt .
Wohn⸗ und Schlafzimmer mit
Balkon ſof. zu verm . 37600

F 4, 13
2. Stock , einfach
möbl . Zimmer

per ſof zu verm . 57⁴50
Marktplatz )4 Tr .6 25 5 ſcbön möbl . Zimmer

ſofort zu vermiethen . 57593
Tr . ein fein möbl

64 , 4 Zimmer ſof. oder 1.
Auguſt zu verm . 57684

2 Tr. , ein ſein möbl .
. 4 , 4 Zimmer an beſ

Herrn zzu vermiethen .
S „Vorderkhaus6 4. 17 ein ſchön möbl .

Zimmer mit 2 Betten und ein
Zimmer init 1 Bett ſof . zu
vermiethen . 58357

Ig F Möbl . Wohn⸗ und* 2 747 20 9509 Schlafuum . ( mit Kla⸗
pier ) an 1 oder 2 Herren ſofort
zu vermiethen . 57828

6 5 E einf . möbl . Zim . an

*

9 , 91 Lehrling zu v. 1625

8. St⸗
6 59 . 17 nt.

2 Tr. , ein möbl .
G6. 1 ſofort zu verm .

0
gut möbl . Zimmer65 • 19 zu verm . 58497

7 209 part. , gut möbl .
0 65 33 Zim. zu verm .

“s60s
*

8, 6 Gungbuſchſtr . ) ,
2 ſchön möbl . Zim . an ein oder
zwei Herren zu verm . Eingang
ſeparat . Näh . 2 Tr. 57814

4J 9,2 8 Kiidergſer⸗ 205
97

28 mbl, Zim . zu v. 88n

5
K J, 12 (Lliſeurinc ) ,
hübſch möblirtes Zimmer
mit Kaffee Mk . 22 . — monat⸗
lich. Eventuell Penſion zu
billgem Preiſe zu verm . 58515

( Traub ) ein möbl .
N 1. 13 Zimmer ſofort zu
vermiethen .

R 3. 1 hön möbl . Zimmer
mit Penſion zu Derm. 57631

8. Stock einhübſch8 3,. 5a möbl . Zim . m. ſep.
Eing . ſof. 31¹ Dertt . 57544

65 , —2 , Friedrichsving ,
2 Tr. Iks. , ſchön möbl . Zimmer
per 15 .d. od. ſpät . zu vm. 57511

1 15 13 Zim 11 v.

1＋ 4. 10 part . , an guſt . Frl .
nibl. Z. ſof . 3.v. 378404

7 4. St . , gut möblirtes6 . 1 Eckzimmer ſofort 4vermiethen 7381

1 Tr . . , groß . gut＋ 6, 30 mbl . Zim. zu v. 54058

1 1 3 ein großes gut möbl .
9 · Zimmer per 1.

zu v. Näh . Papierlladen .

I1 . 10 Straße ,
1 fein möbl . Zwei⸗

fenſter⸗ Zimmer a. d. Str . geh,
zu vermiethen . 58339

8
3. St . , 1 hüdſchmöl.

1U 4, ſof . zu v. 9288IF
E Tr. ., hübſch mbl .

1U 95 15 Zim . ſof .
1 2 1 Tr . hübſch
Rllg , U 6. 8 möbl . Zimmet
m. od. ohne Penſ . z. v. 57948

2
2

ein möbl . Parterrez .
1 6 , 5 Verin⸗

58464

„ rechts , zwe
1 6,. 295 ſchön möbl . Zim .
( Wohn⸗ und Schlafzimmet) an
ſolid . Herrn zu verm . 57559

Augartenſtr . 46, 4. St . , 2 beſſ .
möbl . Zim , ſof. zu perm . 5848

Bismarckplatz 7. ( Eingan
Tatterſallſtraße ). Freundl moöb
Zimmer per 1. Aug , an beſſ .
Herrn zu vermiethen . 58484

Colliniſtraße 6 ( am Palid⸗
rama ) 1 Tr . links , fein möbl .
Zimmer ver ſof, zu verm . 58491

Jungbaſchſtraße 20 ,
4. Stock links , 1 gut mbl . Zim .

per 1. Anguſt zu verm . 58480

Mollſir . 4, 5. Stock , 99105möbl . Zim. zu verm . 58488

Meerfeldſtraße 27 , 8. St⸗

ſchön möbl . Zimmer ab 1. Aug, .
an einen ſoliden Herrn zu verm ,
Näheres parterre . 58466

Iniſenrſng 55 , 3. St rechis ,
1 freundl . ſchön möbl . Balkon⸗

—. —
57805

Feindennft. 1¹ 3 55
ein hübſch möblirtes Zimmer

dee zu vermiethen . 928
—2 64²

K1. 10
KI . I4 .
ſof, zu verm .

„St . , ſchön möbl .
K 305 13 „ ſep . Eing , an

ſolortrt zuv. 2
2 Tr . 1 fein m
einfach möbl .

57856

1 0d. 2 Hru . 15 1. Ang z, . .
„ St . kechts ,K 3. 28, ein ſchön mbl .

Zimmer zu verm . 58375
30 2. St . , mbl . Zim.K 4 . 22 ſof. bill . zu

6 part . , ein möbl .L 12, 5 Zim . zu vm. 58268

16 * 1 Tr. , 2 gr . ſchönL 14 . 2 mbl. Zim. ( Wohn⸗
u. Schlafz . )p. ſof. o. ſp. z. v. 60

3 Tr , ein ſchönL 15 , 1 1 niöbl . Z. 3. v. 818

5 Tr. I , ſchön nihbl.L 1 5, 12 zu v. 58221

M 1. 9
5 ein freundlichödl. Zimmer zu

vermiet dhen. 57805

N . 9
2 . St . Iſch . inbl. 3.

„ 9.p. L. Aug. . v . 88607

2 „ 10 Stembf Zim z.
9 U. 8. erf. par . 58830

5. Stock , Anfach möt
M4. 5 Zim . zu verm . 37881

2. Ek. ,N1 . 1 Aufg . liukd , 1 eleg.
mbl . Wohn⸗ u. Schlafzim . , ſep.
Eing . ſof, bezb. zu verm . 57314

N 1.
8. Stock ein ſchön
möbl . Zimmer au

beſſ. Heren ſof, zu berm. *58201
1 Treppe , 1 möbl .N 2, 12 Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zimmer mit oder ohne Penſion
zu vermiethen . 585586

J 3 5 mer per ſofort od.
Auguſt zu verm . 38496

Nà , IA a, 3 r , 1ſchön nabl.
Zim . pr. 15. Juli zu vm. 57778

ſchön möbl . Zim⸗

75Frlebrichsr7Nupprechiſtr.
Zim . an ſolid .4 Tr. , gut möbl⸗

Fräulein bill . zu verm . 58285

Roſengartenſtr . 7 22 , nmächſt
dem Waſſerthurm ein möblirtes
Parterrezimmer pr. 1. Auguſt zu

vermiethen . 58030

Sßpetingerft. 106 ,
2. St . , gut mbl . Zimmer mit
Klavierben . zu verm . 58008

Seckenheimerſtr . 16 , 5 Ir .
ein gut mbl . Zim zu ym.
Tatterfallſtr . 22 , 8 Tr. , 1 fein

ibl . Zim , ſof, zu verm , 57818

Haſenſiraße 24 , 2 Tr . kechts
( früher Eus ) hübſch möbl . Zim .
mit aufmerkſ . Bed. per 1. Aug .
zu vermietheu . *57546

Lamehſtraſſe 19 , Etage ,ge,
rechts , ſchön möblles Zimmet
m. o. ohue Peuſion zu bm. 2927

Tweli Zimmer ,
geräumig , gut möblirt (Wohn⸗
und Schlafzimmer , event , auch
einzeln ) in ruhigem eee
zu vermiethen . 923

Näheres I . 12 H 8. 25
Rheinhänferſtreſß,1 Tr .
1 fein möbl . Zimmer zu
vermiethen 58272

Elegant möbl . Zimmer
in feinem Hauſe zu ver⸗

miethen . 58589

Reunershofſtr . 17 , St .
Ii gef rüh . Lage , nahe bRhein⸗

park ſch. möbi Paärterrezimmer zu
verm . Kein Lis à eis. 58535

Näh , Rheindammſtr . 49 park .
2 gut möbl . park .

mit ſeparatem Eingaug ſofort
zu veym. Näheres 57435

Rheinhäuſeeſtr . 8, parterre⸗

Schlafſtelen
55 5

2 beſſere Schiaſſe en.
2

NA , 2408 „mbl . Wohn⸗
. Se Nafz mit gut .

3, St . , Schlafſtelle
an ordentl . Arbeiter

Näh . Laden . 58288

F 5, 15

Penf . an 1ev . a

21J ein möbl . Wohn⸗ ut.N 6, 6 2 Schlafzim . d. 2Herren
mit Penſ . zu verm . 58425

N 6. 6* 2 alng 2808
0 5. 4

1 Tr. , ein fein möbl .
Wohn⸗ und Schlaf⸗

zimmer ſof, zu verm . 57589
2. St . , ein fein0 6. 3ʃ⁴ möblirtes Zimmer

mit Balkon an einen oder zwei
Herren zu vermiethen . 54213

1, Stiege , 2 möbt . .P . 725 ſofort 3. v. 38042

P 2, 6
1 Treppe lrechts )

9 ein gut möblirtes05 elnen beſſ . Herrn p.
„ Auguſt zu vermiethen . 58031

3 , 4 Sin fe ab. 1 g

Peuß an ev. 2 Hrn . v. 57287 ſofort zu vermiethen . 58091

I part . , g. mbl . Wohn⸗ 1 Schlafſtelle zu ver⸗N 4, 247 Schlafz. mit N
F 6, 9 miethen . 58510

65 3
Tr hoch⸗ Vorderh

9 , J, gute Schl ſof
zuvermiethen 67688

Seckenheimerſte⸗ 30 , 1. .
beſſere — —

iſt . zu verm . 88428

a erhalten 1
Herren od. an97,15

gut . Mitkags⸗ u. 42
I. St . ein anF4 , 211 Mann in Koſt .

Logis geſucht .

60 55 2
1 Treppe
Logis zu verm .

1 und Abendtiſch . 3814s

N 6· 6˙ b le
Mmößl, Juum

zenſiong .5. 586818

＋3. 14 .
Auf. od. ein zeln zu verm . 58334

E
5

15
Tie , eiſ möbl

5 9 Zim zu vm. e

pk. 15, Juli zu v. 870 zu vermlethen . 57817
Stock ( Pla nken7 . mbl . Zim mvoß

2 ſchön möbl . Zim. 0 35 13 Penſ . zu v. 6585 63. 1
fein möbl . Zim⸗
mer ſof . zu ver⸗94 .12

uiethen . 57972

751155wateeu. Abendriſchkön
noch einige Herren 12 5.

, 28 guten Mittags .
Abendliſch f. beſſ . Herren .4. 8



9. Seite
General - Anzeiger . Maunßeim , 90 , Junxß

ülffe Fopſool TAPETEN - H AUS Srrundbet 762 .

ee ONDERBLIN, 2 Dfrückerel E e, 2 .
empffehlt dem Kaufhaus gegenüber .

ssenbahn-Frachtbriefes 1800 NEUHEITEN .

joo Stuck M. !
Für jeden Bedarf . — Ausserordentlich blllig . — Vielseltig . — Gut .

5

bei grösserer Abnahme ent - Telefon No . 933 .

sprechend billiger

2 , 15 , 3 Treppen .
Sprach⸗Lehrinſtitut

Für Erwachſene
FRAMZöSISCH,EMELISCH
TALIEN . , BussisCn eto .

Nur Lehrer der
betreffenden

Nationalität .
Ueber 100 Zweigſchulen . In

ben Berlitzſchulen hört , ſpricht
u . ſchreibtd. Schüler , ſelbſt b.
Anfänger , nur b. zu erlernende
Sprache . Probelektion gratis .
Einzel⸗ und Klaſſenunterricht ,
für Herren und Damen , am
Tage und Abends .

Eintritt jederzeit . 4216
Prospeote gratls ü. franed .

SellHackeIHanges inaſſen iudangfungen
40008

Um die

Hälfte
der bisherigen Verkaufspreiſe

verkaufe meine diesjährigen B Sammelpunkt der Radfahrer und Tonuriſten .ade N 5 Baden . Größtes Etabliſſement am Platze , durchNeubau vergrößert ,
unter eigener bewährter Leitung . 51597

2
Ausſchank von Münchner und Pilſener Bier ,

10 0 Vorzügliche , preiswürdige Küche.

KArosse Terrasse .

In nächſter Nähe des Kurgartens . Inhaber Carl Oberst .

d Hurm
Leistungsfähige

reelle Firma für

Herren⸗
und

MHnaben-
Hleider .

Stenographie

*Maschinen -

SOhreiben u .

[ Hammond , Tost , Remington ]

Buchführung
lernt man gründl . bei

Fr . Burckhardt
L 12, 11 [früher K 3. 211
gopr , Lahrer d. Stonogr .

beeren

ee
TROGGKEN -

PLATTENI
Marke G 5

um ſchnell damit zu räumen .
Noch nie wurden ſo billig

Strohhüte verkauft wie bei
der Firma 58027

Frauz Joſ . Heiſel ,
Breiteſtr . , HI , 2.

F Foftigu . nachMaass ,
8

fedende * 9 M. . 75 , 9712 M. . 75, 1318 M. . 25 ,
rial “ der renommirtesten 13

Hittagstisch klunchener
[ Gebrüder Buddeberg , A 3, 5 .

für Damen u. Herren

Privat - Kochschule Ie und 85 e7, 24 . 52355 —
— — —Were

EAil Seſtener Gelegenheitskauf .auch 9 5 Aaße berabſolg Aae e f 1 * n Or 2 ogen l 8 al * U U

empfehlen wir

Joppen , Haveloc ' s ,

8 Mäntel , Schul - und

9 Sport - Anzüge ete .

Farhen, Lacke . Linoleum ,
zurüekgesstate Muster in nur prima Qualität , um zu räumen , verkaufe ich

UIL- OHEAN

——————Pinsel aller Art . ö zu folgend billigen Preisen :
Boden - Anstriche N 2 Meter breit , per laufenden Meter MEk . . 50

Beruſteinlac, Spieituslac , putat Gummi - Mäntel 97
em

11 Huut prima — 55 10verblüffend in geruchloser Gummirung , in allen Farben gumnker , Jusl . Priurs 1
Abgepasste Linoleumteppiche , 200½50 Mk . 13 . 50
Abgepasste Linoleumteppiche , 150/00 Mk . . 25

Universal - Bodenfarbe und Preislagen .
Pld . 50 Pfg , ſehr ausgiebig , Messing , Kupfer ,
gut trocknend und dauerhaft . Nickel eto . 5

Neu aufgenommen : 40360 U. s. . 54219
Billigſter , beſter Bobenanſtrich. Livrten lach Maass für alle Hedienstete . Ein Posten echte

ee zu belegen , staunend
Oelfarben , Wandmuster 18 e Freise.

85
angeſtrichene ) , über⸗

aupt alle zur Anſtreicherei E 4 , 1. M . Gold , E 4 , I .
1

6 nöthigen Materialien und Ueberallzuhaben . M
f

1
1

Utenſilten. Erſtes 39 e und
Ecke Fruchtmarkt , neben der neuen Börse, Ecke Fruchtmarkt .EBillig und gut . 1 U g ⸗eſcha

K 2, 2 22Joh. Mockler, Startrer 4 1 b Holländer 5
„ Eigene Fabrikation Tel . 942 . Iuhaber : Jean Wagner um 7, 34 .mit Motoren⸗ u. Maſchinen⸗ übernimmt umzüge in der Stadt ſowle nach allen Ri bn 0 8

—— reagege
Auslandes unter Garantie elnlofe d Chronische Krankheiten

Ni gegen
Stets günſtige Retourladungen .

e eemäßige Vergütung CC ( ( ͤã ͤvVbbbbTbTbTbTbTbTbTb ' bTbTbbbbbbb 5 5
nanene . HausentwässerungenEngelbom & Sturm . 10 und milces Maturbelvertafren .

N
Beſonders bei Katarrhen , bei Magen⸗ u. Darmkrantheiten—4 55 Cement- Ul. Beton - Arbeiten

19
Nielen. 10 Aetee waeeg e250 ei Folgen von Jugendfünden , Nervenzerrüktungen ,Auf ei gu 8

35⸗
bis illi ii G krankheiten , Queckſilbervergift „ Hautkrankheiten hoch⸗550 ne e Sl werden prompt u. billigſt unter Garautie ausgeführt von ſgae ereter 5 ne bir eae ee Feagag1

05
Gefl . Off . unt . 58113 an d. Erp . Hicht und Reumatismus . 44086Trunk & Fütterer

3 . Querstrasse 26 . 58870

FFFFFFFFC

Kurbad v. Franz Malsch , Naturhellkundiger.
Sprechstunden : Sonntags 10- 12, Dienſtags u. Donnerſtags

10 —12 u. —4 Uhr , ſowie an jedem Wochentag von ½7 —8 Uhr .

4

pfombirzangon &
ypothekengelder en Nummsroteure . 6

zu billigſtem Zinsſuß vermittelt
W . Gross , U 6, 27. 10 „ den Fe 5

—Telephon 1632. 54206 Locheuwaſſer 1 8559 —
ieht

an Ferien -
— ibt jedem Haar unverwüſtliche KurseEn Frl möchte raſch u. gründl . Joden u. Wellenkräuſe , à Glas EIWachsene 5225 Gebr. Cander. fürWä nn 8705

M. 1,00 . N

fel 7u. freisang . unter Nr . 58280 Th . von Eichstedt N A4, 12 H 1 6au ble Ercd Di . Bltts .
Medieinaldrogerie 3. tothen Kreuz, —

aus K egrap
Große Vorhänge

werden zum Waſchen u. Vügeln
dei ſorgfältigſter Behandlung
angenommen und prompt und
billigſt beſorgt . 34000

errenwäſche wird gleich⸗
falls zum Wacchen und Bügeln

und

Celephan⸗Anſtalt
Neu - Anlagen sowie

Reparaturen

gegründet 1888. 51495

½ Sperrsitz
Abth . B, 2. Parquet ,
ab September abzugeben .

5 . 19 . Off . u. Nr . 58094 .d. Exp. werden prompt und billigſt— 9 — ̃ — — — — a 1— —
ae Anübertreffliches Waſch⸗ u . Bleichmittel .

Wer kennt Damen⸗ und Kinderhüte Oar. Gordt Allein echt mit Namen br. Thompſonden ſchö irt , unter Zu⸗ und Schutzmarke Schman .igvec nen ee eeHoch feine
pett 3 , 2 , R 3 , 2 Zu haben inallen

beſſeren Gtanial⸗, Srogsnen Seifenkanblungen .BAbEMIaWeusE Telephournf 604 Fabrik von Dr . Thompson ' s Seifenpulver , 5f Ach, wie iſt ' s möglich dann , —
f 1 1618 Pa . blau Wagenfett Daß Jemand waſchen kann — 2 . Düsseldorf .

2 ſtets vorrätzig. 58241
Schneekonig nlc! 11555 — Adolf Kahn , Fanel 110 980 Hetzerei5 er dieW i

öus Seeee de eesseseseeesesessss11 BRUCHSRI . Büglerin Das gläube nicht !
1MAlnimmt noch einige Kunden In gelben Packeten à 15 Pfg . in den Stets vorrüthig :5435 5 außer dem Hauſe an. 58277

meiſten Geſchäften zu haben . 41581

Vertreter für Mannheim u. Umgebung :
Carl Voegtle , Bückstrasse .

M D · h V S F t
＋T

a 55 2

Fabrikant : Dr . Haas ' sche Druckerei , E 6, 2.
— Cealfl bentner, Göppngen. SOeeesseseeseesesesese

Seckenheimerſtr 17, 4. St . l.

Hunde
werden gewaſchen ge⸗
ſchoren ünd in Pflege
genommen . 58472

J . Hagoby , Nachfolger
F A, 10 , part .

Fangen Sie kelne Ratten u. Mause ,
vexnichten Sie dieselben mit

Airkenden V. Kobbe ' s Heleolin .

B Osen „ un. —
erhültlieh bi !

58653 1


	[Seite 42164]
	[Seite 42165]
	[Seite 42166]
	[Seite 42167]
	[Seite 42168]
	[Seite 42169]
	[Seite 42170]
	[Seite 42171]

